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SEIT 20 JAHREN 
mit Leib und Seele 
Immobilienmaklerin

Jutta Hinterland
Immobilienkauffrau

Telefon: 0 49 54 / 893 10 88
Mobil: 0 17 0 / 204 53 48
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Engelbert Klüver
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Engelbert Klüver
Versicherungskaufmann (IHK) 
Hauptvertretung der Allianz

Telefon: 0 49 54 / 893 10 80
engelbert.kluever@allianz.de
www.kluever-allianz.de

Kevin Klüver
Kaufmann für Versicherung 
und Finanzen (IHK)
 
Telefon: 0 49 54 / 893 10 80
kevin.kluever@allianz.de
www.kluever-allianz.de

Für Sie vor Ort 
Mühlenstraße 20 

26802 Moormerland

Eddy
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Liebe Leserinnen und Leser,

Moin Moin!

Liebe Leserinnen und Leser, 

fragen Sie sich auch, warum die Gemeinde Moormer-
land als große Flächengemeinde seit Jahren keine neuen 
Baugrundstücke anbieten kann? Wenn ja empfehle ich 
Ihnen, meinen Kommentar „Die Gemeinde Moormerland 
und das mangelnde Tempo bei den Baugrundstücken“ ab 
der Seite 4. 

Die Boekzeteler Bühntjes bringen im März ihr neues 
plattdeutsches Stück „Kaviar trefft Currywurst“ auf ihre 
Heimatbühne im Paul-Harsebroek-Huus in Boekzeteler-
fehn. Welch lustiges Spektakel Sie da erwartet und wo 
Sie Karten erwerben können, lesen Sie auf der Seite 11. 

Die diesjährige Dart-WM hat für große Begeisterung 
auch in Deutschland gesorgt. Hiervon anstecken ließ sich 
auch der SV Tergast, der seine aktiven Sportbereiche er-
weitert hat und ab sofort auch Darts anbietet. Haben auch 
Sie Lust dabei zu sein, mehr Infos finden Sie auf der Seite 
18.

Die Titelseite ist in dieser Ausgabe der SG TiMoNo ge-
widmet. Das Team von Jan-Henrik Koppelkamm startet 
in die Rückrunde in der Damen-Oberliga. Alle Heimspie-
le finden im Stadion an der Süderfenne in Timmel finden 
statt. Auf Seite 50 finden Sie den aktuellen Spielplan. 

Viele weitere interessante Berichte und Artikel warten 
nur darauf von Ihnen gelesen zu werden. 

Unterhaltsame Momente wünscht Ihnen 

Ihr 
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Rinderhagenstr. 29
26802 Moormerland -Warsingsfehn

Tel.: 04954 9558200
www.saalbetriebe-oltmanns.deFes
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Wir  beraten Sie 

gerne und freuen uns 

auf Ihren Besuch!
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Bau der „Steerner Mehrzweckarena“ 
könnte in Kürze starten

Nach 1,5 Jahren Planungsphase soll im März 2023 nun 
mit dem Bau der Mehrzweckarena in Schwerinsdorf be-
gonnen werden. Geplant ist der Bau einer Stahlhalle 
(34,50 m x 23 m) direkt auf der Sportanlage. Die Halle 
wird einen Kunstrasen-Soccerplatz (30 m x 15 m) und 
einen Functional-Fitness-Bereich beinhalten. Auszuge-
hen ist von ca. 450.000 Euro Baukosten für die Arena. 
Um diese finanzielle Herausforderung stemmen zu kön-
nen, wurden nicht nur Fördermittel beim Kreissportbund 
Leer beantragt, sondern der Bau der Mehrzweckarena 
ist auch als sog. „Startprojekt“ beim Förderprogramm 
„Leader-Fehngebiet“ für die neue Förderperiode 2023 bis 
2027 eingeplant. Hier erhoffen sich die Projektverantwort-
lichen einen Zuschuss in Höhe von 200.000 Euro. Aber 
auch umfangreiche Unterstützungsleistungen von Spon-
soren ermöglichen erst dieses Projekt. So wird der Ko-
operationspartner des SV Stern Schwerinsdorf, das red 
fit - Fitnessstudio in Remels, als Namensgeber für die „red 
fit – Arena“ fungieren. Zusammen mit Karsten Overlan-
der und seinem Team möchte der SV Stern dann weitere 
Sportmöglichkeiten in der Arena anbieten. 

Weitere Bauprojekte für 2023 geplant

Für das Jahr 2023 sind aber auch noch weitere Baupro-
jekte beim SV Stern geplant. So soll eine Photovoltaikan-
lage auf dem Dach der Arena installiert werden, um den 
Verein autarker in der Energieversorgung zu machen. 

Da die Arena auch von Rollstuhlsport-
lern genutzt werden soll, ist der 
Bau einer barrierefreien Toilette 
bei den Umkleidekabinen geplant 
bzw. soll die gesamte Sportanlage 
barrierefrei werden. Für diese Bau-
maßnahmen sollen Förderprogram-
me der Initiative „Aktion Mensch“ in 
Anspruch genommen werden.

Auch die Gemeinde Schwerinsdorf beabsichtig weitere 
Baumaßnahmen. Sie plant den Bau von ca. 60 Parkplät-
zen auf der Sportanlage des SV Stern. Umgesetzt wer-
den soll diese Maßnahme in 2023 und 2024.  

Bis auf den Bau des Parkplatzes hoffen die Verantwort-
lichen, die Projekte bis zum Ende des 3. Quartals 2023 
umgesetzt zu haben. Neben den genannten „Großpro-
jekten“ sollen aber auch noch weitere kleine Projekte die 
Sport- und Trainingsmöglichkeiten auf der Sportanlage 
verbessern. So wird der Rasen in der Jugendarena und 
auf dem Trainingsplatz zukünftig auch von einem Mäh-
roboter gemäht, in der Janssen & Kemper – Arena wird 
ein neuer Ballfangzaun errichtet und für Trainingsmateria-
len sollen neue Aufbewahrungsmöglichkeiten geschaffen 
werden. Es wird sich also einiges tun auf der Sportanlage 
des SV Stern in den nächsten Monaten. 
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Aufsitzmäher und 
Rasentraktor
z. B. Rasentraktor 
mit Korb, 84 cm, 
14 PS Motor 
Hydrostat 
SONDERMODELL
2999,00 

Ihre Anlaufstelle für
Eisenwaren - Werkzeuge - Motorgeräte

Jetzt noch zum
Frühjahrspreis 2022-solange der Vorrat reicht-

Besuchen Sie eine der größten Motorgeräteausstellungen 
mit über 500 m² im Landkreis Leer. Jetzt noch zu Sonderpreisen!

179,00 

Motorsäge
MS 162,
1,6 PS,
30 cm
199,00 

Motorsäge
MS 180,
1,9 PS,
35 cm
336,00 

299,00 

Das Team im Hause Lübbe Saathoff berät Sie gern und freut sich auf Ihren Besuch.
Beachten Sie unsere neuen Öffnungszeiten im Internet! Mittwochs ganztägig geschlossen!

Jetzt noch zum Frühjahrspreis 2022 - solange der Vorrat reicht -   

Jetzt noch zum Frühjahrspreis 2022 - solange der Vorrat reicht -   

Jetzt noch zum Frühjahrspreis 2022 - solange der Vorrat reicht -   

Motor
Rasenmäher
mit Korb,
4.62 P-B,
46 cm, B+S Motor
369,00 

329,00  399,00 

Motor
Rasenmäher
mit Korb,
4.62 SP-B Plus,
mit Radantrieb,
46 cm, B+S Motor
449,00 

Akku-
Rasenmäher
mit Korb,
Moweo 42.0 Li,
42 cm, 400 m²
         Komplett-Set

449,00  549,00 

Akku-
Rasenmäher
mit Korb,
Moweo 46.0 Li SP,
mit Radantrieb,
46 cm, 600 m²
       Komplett-Set

2299,00 

Rasentraktor 
mit Korb
102 cm, 
22 PS, 
2-Zylinder, 
B+S Motor, mit Hydrostat 
SONDERMODELL
4299,00  3599,00 
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Kennen Sie zufällig den engli-
schen Historiker C. Northco-
te Parkinson? Dieser ist mit 
Untersuchungen zu Verwal-
tungen und insbesondere 
mit der Aufstellung der sog. 
„Parkinsonschen Gesetze“ 
zu einiger Berühmtheit ge-
langt. Sein wohl berühmtestes 
Gesetz lautet:

„Arbeit dehnt sich genau in dem Maß aus, wie Zeit für ihre 
Erledigung zur Verfügung steht“.

Der Kerngedanke des Gesetzes ist, dass man entweder 
länger braucht als nötig, um eine Aufgabe zu erledigen, 
oder man schiebt die Aufgabe vor sich her und erledigt 
sie erst kurz vor dem Abgabetermin. Ich denke beispiels-
weise an den Studenten, der bis zur letzten Sekunde an 
seiner Bachelorarbeit schreibt. Ich denke aber auch an 
mich selbst, weil ich gewisse Tätigkeiten auch gerne mal 
aufschiebe, wenn es der zeitliche Rahmen zulässt. 

Die aktuellen Informationen, die ich von der Gemeinde 
Moormerland in Sachen Baugebiete erhalten habe, ver-
anlassen mich zu der Empfehlung an die politisch Verant-
wortlichen, aber auch an die Führungskräfte im Rathaus 
selbst, das Parkinsonsche Gesetz auch für die eigenen 
Aufgaben einmal kritisch zu reflektieren.

Diese Empfehlung soll nicht anmaßend sein, wobei eini-
ge Adressaten dies sicherlich so interpretieren werden. 
Denn der Autor dieser Zeilen hat natürlich nicht das In-
siderwissen, wie im Rathaus tatsächlich gearbeitet wird. 
Diese Zeilen sollen daher auch nicht als pauschale Kritik 
an Gemeindepolitik, Bürgermeister und Rathaus verstan-
den werden, die in anderen Bereichen sicherlich hervor-
ragende Arbeit leisten. Aber in puncto Baugebiete und 
Baugrundstücke sind die Ergebnisse wahrlich nicht zu-
friedenstellend, um es diplomatisch auszudrücken.

Denn seit Jahren gibt es hier in der Gemeinde Moor-
merland einen großen Mangel. Nach aktueller Auskunft 
stehen trotz steigender Zinsen und schwer kalkulierbarer 
Baukosten noch immer 244 Personen auf der Interessen-

liste zum Erwerb eines Baugrundstückes. Es ist ein Fakt, 
dass die große Flächengemeinde Moormerland es hier in 
der Vergangenheit schlichtweg verschlafen hat, frühzeitig 
die richtigen Weichen zu stellen.

Gemeindeverwaltung drückt sich vor Zeitan-
gaben

In der „Na so was“ Ausgabe August 2022 wurde bereits 
ausführlich darüber berichtet. Die Gemeinde teilte seiner-
zeit mit, dass vier neue Baugebiete in den Ortschaften 
Warsingsfehn, Jheringsfehn und Neermoor geplant seien. 
Man dachte sich, jetzt kommt endlich Tempo in die Sache. 
Aber leider wurde auch auf Nachfrage keine Zeitplanung 
mitgeteilt. 

Da im Chefsessel des Rathauses mit dem Bürgermeis-
ter Schulz inzwischen ein neuer Wind weht, war ich bei 
meiner aktuellen Presseanfrage im Februar 2023 optimis-
tisch, dass sich etwas verändert hat. Daher fragte ich bei 
der Gemeindeverwaltung mit Blick auf den zeitlichen Ho-
rizont wie folgt an:

„Gibt es inzwischen Zeitpläne für die Entwicklung der 
Baugbiete? Wenn ja bitte ich um Mitteilung dieser (...). 
Wenn nein, bitte ich um Erläuterung der Gründe. Denn 
die abstrakte Behauptung der Vergangenheit, dass eine 
verlässliche bzw. solide Aussage nicht möglich sei, weil 
„diese von dem Bebauungsplanverfahren und möglichen 
Ausschreibungen abhänge“ entbindet (...) nicht davon, 
einen Zeitplan aufzustellen, der ggf. mit Risiken behaftet 
ist.“

Doch leider ist die Frage nach der zeitlichen Perspektive 
auch aktuell nicht beantwortet worden. Lediglich in Bezug 
auf den Bebauungsplan N23 im Bereich Neermoor ist ein 
konkreter zeitlicher Rahmen mitgeteilt worden, wonach 
bis zum Ende des Jahres mit dem Beschluss des Bebau-
ungsplans gerechnet werden kann. Ansonsten wurde mir 
lediglich geantwortet, welche Verfahrenschritte und Ab-
stimmungsbedarfe es für die Entwicklung der einzelnen 
Baugebiete noch gebe. Auf meine Rückfrage, dass meine 
Frage zur Zeitplanung nicht beantwortet wurde, habe ich 
leider bis zum Redaktionsschluss keine Antwort mehr aus 
dem Rathaus erhalten.

Die Gemeinde Moormerland und das 
mangelnde Tempo bei den Baugebieten - 
Ein Kommentar von Hans-Jürgen Aden

S
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Daraus bleibt nur folgende Schlussfolgerung: Entweder 
hat die Gemeinde Moormerland bei der Entwicklung der 
Baugebiete kein professionelles Projektmanagement und 
es gibt schlichtweg keine Zeitpläne oder die Gemeinde 
teilt es der Öffentlichkeit nicht mit. Übersetzt bedeutet das, 
dass entweder die wichtige Bauleitplanung nicht profes-
sionell gemanagt wird oder der Öffentlichkeit wichtige In-
formationen vorenthalten werden. Beide Erklärungsansät-
ze sind nicht akzeptabel.

Es gibt sicherlich viele Schutzbehauptungen, warum Zeit-
pläne nicht erstellt bzw. kommuniziert werden können. 
Zum Beispiel um keine Erwartungshaltung zu schüren, 
falls diese nicht eingehalten werden können. Zumal Bau-
leitplanverfahren an sich sehr komplex und mit Unwägbar-
keiten behaftet sind. Insbesondere die Mitwirkung anderer 
Behörden entzieht sich zum Teil auch dem Einflussbereich 
der Gemeindeverwaltung. Aber mit solchen Erklärungen 
macht man es sich viel zu einfach. Im Gegenteil, gera-
de aufgrund der Komplexität sollten solche Verfahren im 
Rahmen eines Projektmanagements mit amibitonierter 

Zeitplanung erfolgen (denken Sie an das Parkinsonsche 
Gesetz!). Und aufgrund der hohen Bedeutung gibt es kein 
Recht, diese Pläne der Öffentlichkeit vorzuenthalten. Es 
ist nachvollziehbar, dass es beteiligte Akteure geben könn-
te, die kein Interesse haben, Zeitpläne aufzustellen. Denn 
dies macht Vorhaben verbindlich und wenn diese nicht 
eingehalten werden, muss man eben auch die Gründe da-
für erklären. 

Sicher ist jedenfalls, dass die Kommunikationspolitik im 
Rathaus bei den Baugebieten kein Ruhmesblatt darstellt. 
Auf Aspekte von Presseanfragen -trotz erneuter Nach-
frage- einfach nicht einzugehen, wirkt etwas wie die Vo-
gel-Strauß-Taktik.

Die Politik sollte vom Bürgermeister Klarheit einfordern 
und zwar auch für die Öffentlichkeit! Aus den Rückmel-
dungen der „Na so was“-Leserschaft kann ich jedenfalls 
versichern, dass das Thema Baugrundstücke die Moor-
merländer mehr umtreibt als beispielsweise die Schaffung 
eines Wohnmobilistenplatzes.

Auf dem 
Wochenmarkt in Leer

sind wir für Sie

mittwochs + samstags. 

Donnerstags sind wir

auf dem Wochenmarkt in 

Warsingsfehn

Jede Woche: diese Auswahl, diese Frische, diese Vielfalt!

Fusion zwischen Bäckerei Rector 
und Bäckerei Schuirmann

Die Bäckereibetriebe Rector und Schuirmann gaben am 
Sonntag, 26. Februar 2023 bei einer Mitarbeiterinforma-
tionsveranstaltung bekannt, dass sie sich unter einem 
Dach zusammenschließen und fusionieren. Mit dieser 
Entscheidung legen beide traditionellen Familienbetriebe 
in der dritten Generation den Grundstein für eine solide 
Zukunft für Ihre Kundschaft wie auch Belegschaft. Durch 
die Kombination der Fähigkeiten, des Fachwissens und 
der Liebe zum Bäckerhandwerk der beiden Unternehmen 
können sie ihren Kunden auch weiterhin trotz gestiege-
ner Energiekosten und des Fachkräftemangels ein breites 
Sortiment an Produkten und Dienstleistungen anbieten. 

In der Mitarbeiterinformationsveranstaltung kündigten 
beide Unternehmen an, dass alle Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter übernommen werden und die Arbeitsplätze 
zukunftsweisend gesichert sind. Doch das ist nicht die 
einzige Neuigkeit. Beide Geschäftsführungen geben den 
Staffelstab an die nachfolgenden Generationen weiter. 
Das gemeinsame Unternehmen wird zukünftig von der 
dritten Generation unter Leitung von Daniel Schuirmann 
Junior und Heiko Gröneweg geführt, die familiär unter-
stützt werden von Daniel Schuirmanns Söhnen Christo-
pher und Frederic Schuirmann sowie Heikos Partnerin Pia 
Wendeling

T
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Technikratgeber

In diesem Beispiel konnte die Geschwindigkeit beim Lesen um das 15fache und  
das Schreiben um das 6fache erhöht werden. Dabei ist die Größe der Festplatte für 
die Geschwindigkeit nicht entscheidend. Eine Festplatte mit 128 GB kann genauso  
langsam oder schnell sein wie eine Festplatte mit über 1.000 GB. 

Der Unterschied liegt in der Technik wie  
Daten verarbeitet werden. Bei der neuen  
Technik (SSD) wird keine Mechanik mehr  
verwendet. Hierdurch gibt es keine mechanische 
Bewegung mehr. Zudem können Daten parallel 
geladen werden. Ein Umstieg von einer HDD auf  
eine SSD Festplatte wird durch eine 1:1 Kopie der 
Festplatten realisiert. Dabei bleiben alle Daten und  
Einstellungen erhalten. Sie können nach dem Wechsel 
wie gewohnt Ihren Laptop / Computer  weiter nutzen.  
Es ist möglich je nach Bedarf die SSD kleiner oder größer 
auszuwählen. Wenn auch Ihr Gerät zu langsam ist, lassen 

Sie sich gerne unverbindlich bei uns beraten. 

Wir raten vom Einsatz sogenannter Cleaner Software ab. Diese 
„sortieren“ und „säubern“ die Festplatte scheinbar, aber oftmals wird 
falsch sortiert. Daten werden entfernt die Windows benötigt, um z.B. den 
Start zu beschleunigen. Zudem wird die Festplatte, während die Software 
arbeitet, unnötig langsam. 

Zukünftig werden wir für Sie regelmäßig Techniktipps und Ratschläge 
veröffentlichen. Seit über 15 Jahren sind wir im Bereich der IT für Privat– 
und Firmenkunden aus der Umgebung aktiv. Was dürfen wir für Sie tun? 

Unsere Leistungen: 

•  Verkauf & Reparatur 

•  IT Service & Betreuung 

•  Kopierladen, Buchbindung 

•  Druckerei & Stickerei 

Ist Ihr Laptop / Computer auch langsam? 
Oftmals sind gerade ältere Laptops und Computer langsam. Dies liegt 
häufig an der Festplatte (HDD), die zu viel Zeit benötigt um Daten zu 
lesen/schreiben. Durch den Austausch der Festplatte und den Umstieg 
auf neue Technik können die Ladezeiten extrem verkürzt werden. 

IT Systemhaus 

Koloniestr. 56 
OT Veenhusen 

26802 Moormerland 
service@jhtec.de 

Tel.: 04954-8903083 
 

             Öffnungszeiten 
           Di & Do 

              9 bis 12 Uhr 
            17 bis 19 Uhr

                           SSD
        

                           HDD
         

vs

schneller langsamer+  
teurer günstiger  +

nicht mechanisch 
(Flash)

mechanisch 
(bewegliche Teile)

+  

stoßfest +  fragil

Die ERSATZ-Gewinnnummern
Die Super7

10 302 7969

10380 10456 12560

13715 14966 15259

17488 18462 20192

21016 24123 25925

26842 27247
Angabe ohne Gewähr!

Die Preise müssen bis zum 20.03.2023 
nach telefonischer Rücksprache unter 
Tel. 04954 6029 in der Edzardstraße 19, 
26802 Moormerland abgeholt werden. 
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Technikratgeber

In diesem Beispiel konnte die Geschwindigkeit beim Lesen um das 15fache und  
das Schreiben um das 6fache erhöht werden. Dabei ist die Größe der Festplatte für 
die Geschwindigkeit nicht entscheidend. Eine Festplatte mit 128 GB kann genauso  
langsam oder schnell sein wie eine Festplatte mit über 1.000 GB. 
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Es müsste etwas geben, das uns in den Krisen unserer 
Tage einen festen Halt gibt, sodass uns unsere Hilflosig-
keit und insgeheimen Ängste nicht überfluten können. Es 
müsste etwas geben, das unserem Denken und Tun einen 
tieferen Sinn verleiht, sodass wir uns auf unsere Tage und 
über unser Leben freuen können. Es müsse etwas geben, 
dass unsere Sehnsüchte nach gelingendem Leben und 
echtem Glück erfüllt, sodass wir endlich im Hause unse-
res Lebens zu Hause sind. Klar ist: Dass, was wir brau-
chen, können wir nicht aus uns heraus gewinnen – also 
etwa durch Reichtum, religiöse Anstrengungen, übersinn-
liche Praktiken und Selbsterlösungsfantasien. 

Ein ganz kluger Kopf, der Mathematiker und Philosoph 
Blaise Pascal, sagte einmal: „In jedem Menschen gibt 
es einen Abgrund, den kann man nur mit Gott füllen.“ Er 
meinte unser Herz, das erst dann glücklich ist, wenn wir 
Frieden mit Gott gefunden haben und wieder in Verbin-
dung mit ihm leben. Denn es ist leider so: Wir haben die-
se Verbindung mit unserem Gott und Schöpfer verloren. 
Bei Adam und Eva fing es an und jeder Mensch nach ih-
nen bestätigt diesen Fakt: Wir lehnen Gott bewusst oder 
unbewusst ab. Wir nehmen Gott nicht ernst und gehen 
unsere eigenen Wege. Vielleicht haben wir sogar verges-
sen, dass wir Gott vergessen haben. Daraus folgen alle 
schlimmen Dinge, die wir persönlich, gesellschaftlich und 
weltweit beklagen. Klar ist: Die Ablehnung Gottes hat Fol-
gen, sie trennt uns vom gelingenden Leben und führt in 
den Tod. Mit Tod ist hier das ewige Verderben gemeint. 
Paulus, ein Autor in der Bibel, drückt seine Verzweiflung 
so aus: „Ich unglücklicher Mensch! Mein ganzes Dasein 
ist dem Tod verfallen. Kann mich denn niemand davon 
befreien?“ (Römerbrief Kap. 7, 24) 

Dem lebendigen Gott war diese verzweifelte Situation sei-
ner Menschen nicht egal. Vielleicht hat Gott den himmli-
schen Rat zu einem Meeting einberufen. Seine wichtigs-
ten Engel waren vertreten. Alle Maßnahmen des Himmels 
und ihre Wirkung zur Rettung der Menschen wurden eva-
luiert. Aber immer wieder wurde festgestellt, dass keine 
der Maßnahmen durchschlagenden Erfolg hatte. Offen-
bar war für die Erlösung der Menschen eine andere Qua-
lität nötig. Da schaute Gott seinen Sohn an und sagte: 
„Sohn, du musst das machen. Gehe zu den Menschen 
und sage ihnen, worauf es ankommt. Du musst dich für 
sie opfern und ihre Gottlosigkeit auf dich nehmen, damit 

sie wieder mit mir leben kön-
nen.“ Und der Sohn Gottes 
wurde Mensch für uns! Was 
heißt das konkret?

Wir leben gerade in der Pas-
sionszeit, die am 22. Februar 
begonnen hat. Sie hat ihren 
Höhepunkt an Karfreitag. Da 
wurde Jesus, der Sohn Got-
tes, für uns gekreuzigt. Der 
Unschuldige für die Schul-
digen. Die biblischen Auto-
ren schreiben in aller Klarheit: „Fürwahr, er trug unsre 
Krankheit und lud auf sich unsre Schmerzen. Wir aber 
hielten ihn für den, der geplagt und von Gott geschlagen 
und gemartert wäre. Aber er ist um unsrer Missetat wil-
len verwundet und um unsrer Sünde willen zerschlagen. 
Die Strafe liegt auf ihm, auf dass wir Frieden hätten, und 
durch seine Wunden sind wir geheilt. Wir gingen alle in die 
Irre wie Schafe, ein jeder sah auf seinen Weg. Aber der 
HERR warf unser aller Sünde auf ihn.“ (Jesaja 53, 4-6) 
Jesus selbst hat seinen Tod als Lösegeldzahlung verstan-
den, damit wir Menschen fortan als Befreite leben kön-
nen. Klar ist: Was damals an Karfreitag geschah ist FÜR 
UNS geschehen, für dich und für mich. Der Theologe Ralf 
Marschner schreibt: „Jesus hat uns aus allem rausgeboxt, 
was uns die Luft und die Lust zum Leben nimmt.“ Seitdem 
singen wir: Christ, der Retter ist da! Doch wie erfahren wir 
diese Rettung und Befreiung unseres Lebens?

Es gibt hier keinen Taufautomatismus! Deshalb baten die 
ersten christlichen Missionare ihre Mitmenschen: „Lasst 
euch versöhnen mit Gott!“ (2. Korinther 5, 21). Gott stülpt 
uns seine Rettung nicht einfach über. Unsere Antwort 
als glaubender, denkender und fühlender Mensch ist ge-
fragt. Durch den Glauben an Jesus wird uns die Verbin-
dung mit unserem himmlischen Vater und neues Leben 
von Gott geschenkt. Der Glaube entsteht, wenn wir das 
Evangelium von Jesus hören und annehmen. Wenn wir 
also glauben wollen, müssen wir dorthin gehen, wo das 
Evangelium zur Sprache kommt und es selber lesen und 
reflektieren. Nichts anderes trägt gleich gut.

 Friedemann Kretzer, Moormerland

Geistliche Worte

Friedemann Kretzer

Für uns!

H
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Der März wird in Boekzetelerfehn wieder lustig
Die Bühntjes bringen ihr neu einstudiertes Stück 
„Kaviar trefft Currywurst“ auf die Bühne vom 
Paul-Harsebroek-Haus. Die Komödie aus der Fe-
der von Winnie Abel wurde von Heino Buerhoop 
ins Plattdeutsche übersetzt.

Zum Inhalt wollen die Bühntjes noch nicht viel ver-
raten, aber schon mal so viel: Erna muss inner-
halb von 24 Stunden ihre heruntergekommene 
Eckkneipe in ein Edel-Lokal verwandeln, denn ihr 
neureicher Cousin hat seinen Besuch angemel-
det. Damit er ihr Geld für die Kneipe lieh, hatte 
Erna ihm vor Jahren erzählt, sie betriebe ein gut laufen-
des Nobelrestaurant – was sie aber tatsächlich hat, ist 
eine schlecht laufende Eckkneipe.

Jetzt muss die bodenständige Erna plötzlich so tun, als sei 
sie eine Spitzengastronomin, und das stellt den beschau-
lich-tristen Kneipenalltag gehörig auf den Kopf. Stamm-
kundin Sandy, die sonst in der Kneipe ihren Frühschop-
pen pflegt, muss in die Rolle der feinen Kundin schlüpfen, 
Ernas tollpatschiger Lebensgefährte jagt als piekfeiner 
Kellner von einer Katastrophe in die nächste …

Auch in diesem Jahr werden die Bühntjes wieder Nach-
wuchsspieler präsentieren. Unter dem Motto:

AB AUF DIE BRETTER, DIE DIE WELT BEDEUTEN …

In diesem Jahr spielen folgende Personen: Andrea Mar-
tens, Ulrike Saathoff, Petra Janssen-Hölscher, Petra 
Manssen, Melanie von Gerpen, Stefan Haseborg, Günter 
Saathoff, Malte Weerda, Laurenz Meinders , Jannes Mar-
tens und Annika Siemens.

An folgenden Tagen im Paul-Harsebroek-Huus, Bo-
ekzetelerfehn wird gespielt:
Vom 10. bis zum 12. März und vom 16. bis zum 18. März 
jeweils um 20 Uhr. (Einlass ab 19:00 Uhr)
Am Sonntag, dem 19.03.2023 wird die Vorstellung um 
15:00 Uhr beginnen. (Einlass ab 14:30 Uhr)

Die Karten werden bei den Damen vom „Blütenzauber“ in 
der Rudolfswieke 43 in Jheringsfehn verkauft. Restkarten 
werden dann auch an der Abendkasse angeboten.

       am          
       Freitag, den 10. März, Samstag, den 11. März            

 und Sonntag, den 12. März 
 jeweils um 20:00 Uhr 

(Einlass ab 19:30 Uhr)

      Donnerstag, den 16. März, Freitag, den 17. März          
                     und Samstag, den 18. März                     

   jeweils um 20:00 Uhr 
 (Einlass ab 19:30 Uhr)

Sonntag, den 19. März
um 15 Uhr

(Einlass ab 14:30 Uhr)

                         Rudolfswieke 43, 26802 MMLD Jheringsfehn
                          Öffnungszeiten: Montag – Freitag von 9 Uhr – 17 Uhr, 

                Samstag von 9 Uhr bis 12 Uhr

     Kartenverkauf ab dem 06.02.2023

   Blütenzauber

im
Paul Harsebroek Huus Boekzetelerfehn

Karten nur im Vorverkauf!

spielt 2023
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13. Jahrgang versucht den Konflikt in Syrien zu lösen! 
Am 1. und 2. Februar 2023 hat sich der Jahrgang 13 mit 
dem Konflikt in Syrien beschäftigt. Mit Hilfe von Herrn 
Martin Wiemann, einem Hauptmann der Bundeswehr, 
wurde ein Konflikt-Planspiel an der Schule durchgeführt, 
das das Interesse für Sicherheitspolitik wecken sollte, den 
Syrienkonflikt analysiert und simuliert sowie Kompeten-
zen wie Rhetorik, Teamwork und Methodik in der Prob-
lemanalyse und Konfliktlösung fördert. 

Als Generalversammlung der Vereinten Nationen sollten 
die Schüler*innen die Rollen der verschiedenen Staa-
ten übernehmen (in unserem Fall: USA, GB, Frankreich, 
Deutschland, Türkei, Iran, Irak, Saudi Arabien, Russland 
und Syrien) und gemeinsam eine Lösung finden. 

Für den Plenarsaal der Vereinten Nationen in 
New York hat sich die Mensa (Cafeteria) gut 
geeignet. Die Tische wurden umgestellt und 
mit Namensschildern sowie Flaggen dekoriert. 
Die Schüler*innen haben Anhänger mit ihren 
Rollen bekommen, die sie während des Spiels 
tragen sollten. Das Rednerpult wurde mit einer 
UNO-Flagge umhüllt. Fast alles wie in der Rea-
lität, um den Schüler*innen die Möglichkeit zu 
geben, sich besser mit ihrer Rolle zu identifi-
zieren. 

Es wurden offizielle und geheime Verträge ab-
geschlossen, Stationierung und Einsätze der 
Streitkräfte besprochen, staatliche Interessen 

durchgesetzt und vor allem debattiert. Geführt vom Ge-
neralsekretär (Tim Broda), unter Beobachtung der Welt-
presse (Patrick Felten) und Nichtregierungsorganisation 
Amnesty International (Lea-Alice Schwarzlose) hat die 
Versammlung leider keine Lösung des Konfliktes gefun-
den. 

Und obwohl der Sicherheitsrat im Planspiel keine Reso-
lution verabschiedet hat und als gescheitert bezeichnet 
wurde, haben die Schüler*innen in der Realität Erfahrung 
gewonnen, wie Welt-Politik funktioniert und als Feedback 
zurückgeben, dass „Politik nicht trocken sein muss, son-
dern auch eine große Herausforderung ist kann!“ 
 Text und Fotos: Monika Kirmis 

13. Jahrgang der IGS Moormerland

5b der IGS Moormerland

Wir übernehmen Verantwortung
- Die 5b startet eine Müllsammelaktion

Im Rahmen des Religionsunterrichts ha-
ben wir uns mit dem Thema Verantwor-
tung und Schöpfung beschäftigt. Eine 
wichtige Frage war auch, wie wir Verant-
wortung für unsere Umwelt übernehmen 
können. Dabei kam die Idee auf, selbst 
eine Müllsammelaktion zu starten. 

Mit der tatkräftigen Unterstützung von 
Frau Hinderks, Frau Can und Frau We-
senberg ging’s am 20. Februar 2023 los. 
Bewaffnet mit Zangen, Handschuhen und 
Eimern sind wir losgezogen, um das Ge-
biet rund um unsere Schule von Müll zu 
befreien. Und wir sind nicht weit gekom-
men! Bereits nach kurzer Zeit waren die 
ersten Eimer voll und wir doch ziemlich 
schockiert. Vor allem Plastikverpackungen und Zigaret-
tenstummel, aber auch Glasflaschen, Vapes und Teile 
von Fahrrädern haben wir gefunden. 

„Ist schon krass, wie viel man hier in dieser kleinen Stadt 
findet!“ „An einigen Stelle lag irre viel, alles auf einem 
Haufen im Gebüsch.“
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Landtagsbesuch des 12. Jahrgangs 
Am 25.01.2023 hatten wir nach zwei Jahren Pause wieder 
eine Gelegenheit den Niedersächsischen Landtag zu be-
suchen. Insgesamt fuhren 38 Schüler*innen des 12. Jahr-
gangs unter Betreuung von Frau Kirmis um 8:15 Uhr mit 
dem Bus nach Hannover. 

Nach einer kurzen Erkundung der Innenstadt, begann das 
Programm im Landtag. Zuerst gab es eine Einweisung und 
eine Filmvorführung u.a. über das Gebäude und die Sitz-
verteilung im Landtag. Danach durften sich die Schüler*in-
nen auf die Besuchertribüne des Plenums begeben und bei 
einer Sitzung der Abgeordneten zuschauen. Leider gab es 
an diesem Tag keine Debatte, sondern die Vereidigung des 
neu gewählten Mitglieds des Staatsgerichtshofs und seiner 
Stellvertretung, die Wahl des Präsidenten des Staatsge-
richtshofs sowie seine Ansprache. 

Zum Abschluss des Besuchs folgte noch eine Diskussion 
der Schüler*innen mit den Abgeordneten Nico Bloem von 
der SPD, Frau Janssen-Kucz von Bündnis 90/Die Grünen 
und Holger Kühnlenz von der AfD. Hierbei wurden interes-
sante Themen diskutiert, wie die Digitalisierung an Schulen, 
Zuwanderung oder der Tagesablauf eines Abgeordneten. 

Es war ein anstrengender, aber gelungener Tag, an dem wir 
Politik von Ort erleben konnten!

 Ein Bericht der IGS Moormerland

Spendenlauf für die Ukraine 
Beim Spendenlauf der Klassen 6a, 6c und 6d wurde für 
jede geschaffte Runde Geld zur Unterstützung der Uk-
raine gespendet. Dabei sind die Schüler*innen über sich 
hinausgewachsen und sind in zwei Stunden so viele Run-
den gelaufen, wie es nur irgendwie möglich war. In den 
Klassen der 6a und 6d haben die Schüler*innen im Durch-
schnitt 21 Runden, also 8,4 km geschafft. Die Schüler*in-
nen der Sportklasse 6c waren sogar bei fast 30 Runden, 
im Durchschnitt also 12 km! Der Erlös in Höhe von 2700€ 
konnte dem Hausmeister Herrn Hauke übergeben wer-
den, welcher damit erneut zur Grenze zur Ukraine gereist 
ist. Mit Hilfe des Geldes konnte er dort, viele Hilfsgüter 
abliefern und somit eine direkte Hilfe vor Ort schaffen. 
 Ein Bericht der IGS Moormerland

Das Bild zeigt die Klassensprecher des 6. Jahrgangs bei der 
symbolischen Scheckübergabe an Herrn Hauke. 

12. Jahrgang der IGS Moormerland zu Besuch beim Nieder-
sächsichen Landtag in Hannover

„Man muss sich mal überlegen, das ist ja nur ein kleines 
Stück, das wir abgesucht haben. Wenn man das mal auf 
die Welt rechnet, das sind ja Berge Müll!“

„Es ist schon heftig, wie viel Müll hier überall liegt, obwohl 
da überall auch Mülleimer sind. Der steht fast daneben 
und die Leute schmeißen es trotzdem auf den Boden. Ge-
rade Zigaretten!“

Wir waren auf der einen Seite sehr stolz auf unseren Er-
folg und darauf, dass wir etwas zum Umweltschutz bei-
getragen haben. Andererseits fanden wir es aber auch 

schockierend, wie viel Müll im direkten Umfeld unserer 
Schule zu finden ist. 

Fazit: „Es müssten alle mitmachen!“

 

Text und Bild von Frau Wesenberg mit der Klasse 5b

T
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Nachdem diese internationale Gruppe im Januar bei ei-
nem beeindruckenden Auftritt in Westoverledingen das 
Publikum zu Beifallstürmen hingerissen hat, war klar: die 
müssen in der Mühle Neermoor spielen.

King Springs Road ist eine Amerikanisch-Niederländi-
sche Band, die 2017 in East Tennessee entstanden ist. 
Tyler Griffith (Indiana), Kylie Kay Anderson (Utah) und 
Owen Schinkel (Niederlande), lernten sich kennen, als 
sie gemeinsam Bluegrass auf der East Tennessee State 
University studierten. Nienke 
Griffith-Bruinsma (Niederlande), 
Lukas und Katja Grabe (Ostfries-
land) vervollständigen das inter-
nationale Arrangement, das es 
in sich hat. King Springs Road 
liefert die typische Besetzung aus 
Mandoline, Gitarre, Dobro, Bass 
und Banjo als Basis für mehr-
stimmigen Harmoniegesang. Das 
abwechslungsreiche Repertoire 
reicht von traditionellen Favoriten 
über selbst komponierte Songs 
bis zu moderneren Stücken aus 
dem Bluegrass-Genre und auch 
Country. 

King Springs Road wird nur noch bis Anfang Juni in Euro-
pa zu erleben sein, daher ist dies eine der wenigen Ge-
legenheiten, diese außergewöhnliche Gruppe einmal live 
zu erleben. 

Eintritt: 17 Euro, Voranmeldung über E-Mail: muehlenkon-
zert@t-online.de oder telefonisch 04954/9553369, auch 
Abendkasse. 

King Springs Road am 11. März 2023, 20.00 Uhr 
in der Mühle von Neermoor

Hier könnte Ihre 
Werbung stehen!

Sie möchten bei 
uns werben? 

Dann rufen Sie 
uns an:

04954 - 6029
oder

0152 - 56327006

Hier könnte Ihre
Werbung 
stehen!

Sie möchten bei 
uns werben?

Dann rufen Sie 
uns an:

04954 - 6029
oder

0152 - 56327006

King Springs Road
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Große Autoschau am 26. März 2023 von 11 - 17 Uhr

Ein mittelständisches Unternehmen mit 172 Angestell-
ten. Fast alle weiblich. „Aber unser wichtigster Mitarbei-
ter ist männlich“, lachen Jann und Annegret Brinkmann. 
Gemeint ist damit der Deckbulle Avicius. Der zweijährige 
Bulle darf, muss und soll ordentlich schuften. 

Denn Jann Brinkmann bewirtschaftet mit seiner Frau ei-
nen Hof in Kleinhesel. 2009 ging es los. Damals mit gan-
zen 38 Milchkühen. Auf dem Milchviehbetrieb wird noch 
auf natürliche Besamung der Herde gesetzt. Der Hof ist 
zu 100 Prozent Deckbullenbetrieb. 

Auch dies ist ein Baustein für den Erfolg. Denn die Familie 
Brinkmann zählt zu den „Besten Milcherzeugern Nieder-
sachsens 2022“. Anlass für die CDU-Bundestagsabge-

ordnete Gitta Con-
nemann, Hesels 
Bürgermeister Gerd 
Dählmann und die 
C D U - K r e i s v o r -
sitzende Melanie 
Nonte sich jetzt ein 
eigenes Bild vor Ort 
zu machen. 

Gitta Connemann 
ist beeindruckt: 
„Der Preis zeigt: 
der Hof der Fami-
lie Brinkmann ist 
landesweit Spitze. 
Dabei ist die Kon-
kurrenz stark. In 
Niedersachsen gibt es rund 8.100 Milchviehhalter. Aus-
gezeichnet werden aber nur die Betriebe, die besonders 
nachhaltig arbeiten. Da kommt es auf Tierwohl, Kreislauf-
wirtschaft, und, und, und an. Annegret und Jann Brink-
mann setzen hier Maßstäbe.“ 

Schon ein erster Blick macht deutlich, dass es den Tieren 
gut geht. Die Ställe sind sauber, hell und ausgestattet mit 
abwechslungsreichen Angeboten. „Alle unsere ‘Kollegin-
nen‘ haben einen Namen. Unsere Herde ist fröhlich bunt. 
Wir kennen jede Mitarbeiterin persönlich“, erzählen Brink-
manns.

Gitta Connemann 

v.l. Sonka Brinkmann, Kuh „Engel“, 
Melanie Nonte, Gitta Connemann, 
Gerd Dählmann, Annegret und Jann 
Brinkmann

Über 170 Mitarbeiterinnen – 
und 1 (unverzichtbarer) Mitarbeiter

N
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Mit den neuen Regelungen zum SGB II haben sich einige Än-
derungen ergeben, insbesondere bei den Fragen zu geschützten 
Vermögen. In diesem Artikel wollen wir uns anschauen, wann ein 
Kraftfahrzeug als geschütztes Vermögen gilt.
Das geschützte Vermögen nach dem SGB II (Sozialgesetzbuch 
II) bezieht sich auf bestimmte Vermögenswerte, die bei der Be-
rechnung des Leistungsanspruchs nicht berücksichtigt werden; § 
12 SGB II. Dies bedeutet, wenn die Höhe ihres Vermögens be-
stimmt wird, wird das sogenannte geschützte Vermögen nicht 
mit hinzugerechnet. Dies ist entscheidend, da nicht geschütztes 
Vermögen einem Leistungsanspruch entgegensteht und zunächst 
aufgebraucht werden muss, bevor man Leistungen erhält.
Ein Kraftfahrzeug ist dann geschützt, wenn es angemessen ist. 
Und genau an diesem Punkt der Angemessenheit lagen schon 
immer die Probleme, namentlich in der Auslegung des unbe-
stimmten Rechtsbegriffs „angemessen“. Für die Angemessenheit 
gilt wie bisher eine wertmäßige Obergrenze, die sich auf den Ver-
kehrswert und den Erlöswert des Kfz bezieht.
Der Verkehrswert eines Kraftfahrzeugs bezieht sich auf den 
Preis, zu dem ein Fahrzeug auf dem Markt verkauft werden könn-
te, wenn es unter normalen Marktbedingungen veräußert würde. 
Ähnlich wie bei einer Immobilie, hängt der Verkehrswert eines Kfz 
von vielen Faktoren ab, wie z.B. Marke, Modell, Alter, Kilometer-
stand, Ausstattung und Zustand. Sie können im Internet solche 
Bewertungen kostenlos durchführen lassen, beispielhaft bei mo-
bile.de und ähnlichen Plattformen.
Bei dem Erlöswert handelt es sich um den Betrag, der bei einem 
Verkauf und der Ablösung eines etwai-
gen Kredites, sowie anderer Kaufne-
benkosten, übrigbleibt. Wenn also ein 
finanziertes Kfz einen Verkehrswert von 
20.000 € aufweist, bei einem Verkauf 
aber noch 12.000 € an Kreditverbind-
lichkeiten fällig werden, dann ist der Ver-
kaufserlöswert mit 8.000 € anzusetzen.
Ist ein Verkaufserlöswert von maximal 
15.000,00 EUR erreichbar, ist von einer 
Angemessenheit auszugehen. Die An-
gemessenheit ist zudem abhängig von 
den Umständen des Einzelfalls (Größe 
der Bedarfsgemeinschaft, Anzahl der 
Kfz im Haushalt, Zeitpunkt des Erwerbs).
An diesen Punkten werden sich die Strei-
tigkeiten vor den Gerichten ergeben. Hat 
eine Familie mit 2 Kindern und nur einem 
Kfz vielleicht ein Anrecht auf ein Kfz mit 

einem Wert von 30.000 €? Denn es gilt, jeder erwerbsfähigen 
Person in der Bedarfsgemeinschaft darf ein angemessenes Kfz 
gehören. Wenn also zwei Eltern je ein KfZ mit einem Verkaufser-
löswert von 15.000 € besitzen dürfen, dürfen sie dann gemeinsam 
ein Familienauto mit einem Verkaufserlöswert bis 30.000 € besit-
zen? Darf eine Familie mit 3 oder mehr Kindern ein höherwertiges 
Kfz besitzen, aufgrund des Platzbedarfs? Hier wird man abwarten 
müssen, wie sich die Sozialgerichte positionieren werden. Es wird 
aber auf eine gute Argumentation ankommen. Wer gute Gründe 
fundiert darlegen kann, wird eher ein Kfz mit einem höheren Ver-
kaufserlöswert als geschützten Vermögenswert durchsetzen kön-
nen.  
Wenn der Verkaufserlöswert des Kfz die Angemessenheitsgrenze 
überschreitet, wird das Kfz jedoch nicht insgesamt zu einem zu 
berücksichtigenden Vermögensbestandteil. Lediglich der die An-
gemessenheit übersteigende Wert, ist dann zu berücksichtigen.
Wenn also ein Verkaufserlöswert von 19.000 € festgestellt wird 
und die Angemessenheit im Einzelfall bei 15.000 € liegen würde, 
dann würden 4.000 € als Vermögen berücksichtigt werden. Diese 
4.000 € könnten aber bei den Vermögensfreibeträgen (Barvermö-
gen) nach § 12 Absatz 2 i. V. m. Absatz 3 und Absatz 4 angerech-
net werden.
Es zeigt sich also bereits, dass im Bereich der angemessenen 
Kfz sicherlich noch eine Vielzahl von gerichtlichen Verfahren an-
stehen werden. 

Rechtsanwalt und Fachanwalt für Sozialrecht
Niklas Sander

Bürgergeld - Kraftfahrzeuge

VON
DER AHE · SANDER

RECHTSANWÄLTE FACHANWÄLTE NOTAR

Rechtsanwälte,
Fachanwälte und Notar

Koloniestraße 84
26802 Moormerland
Fon: (0 49 54) 9570-0
Fax: (0 49 54) 9570-60

www.vdas-anwaelte.de
info@vdas-anwaelte.de

Stefan von der Ahe
Niklas Sander
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Die Laienspieler der Spööldeel Loga proben derzeit für 
ihr neues Theaterstück „Kurhotel Dieksiel“. Am Sonntag, 
den 05. März ist Premiere. Traditionell ist die Premiere den 
geladenen Senioren der Stadt Leer vorbehalten. Gespielt 
wird in der Aula der Möörkenschule in Loga.

Zum Inhalt:
„Willkommen im Kurhotel Dieksiel. Wir wünschen Ihnen 
einen schönen Aufenthalt“, so begrüßt Schwester Wieb-
ke (Bettina Olthoff-Georg) alle Gäste. Es ist Dienstag und 
somit Anreisetag für neue Gäste im Kurhotel. Herbert Mi-
chels, (Reiner Schmidt) Beamter, sucht seit Wochen die 
Frau seines Lebens und sitzt pünktlich am Empfang, damit 
kein neuer weiblicher Gast ihm entgeht. Fiete, (Jens Rö-
ben) der „Zivi“, hilft ihm dabei, natürlich gegen ein kleines 
Entgelt. Rosalinde Linde, (Elisabeth Langheinrich) frisch 
vom Land, hat den Kuraufenthalt in einem Preisausschrei-
ben gewonnen. Sie wäre lieber bei ihren Tieren auf dem 
Hof geblieben, aber wo sie schon mal da ist…..

Dann kommt Isolde von Harder, (Christa Müller) Beamten-
witwe und Privatpatientin, die sich gleich bei ihrer Ankunft 
mit der flippigen Kassenpatientin Petra Sonnen-
schein (Janina Wendt) in die „Wolle“ bekommt. Bei 
so viel hin und her müsste eigentlich der Pastor 
Peter Engel (Helmut Gruis) für Ordnung sorgen, 
aber der ist außer seinen geistlichen Sprüchen den 
weltlichen Genüssen sehr zugetan. Dann bleibt nur 
noch das die stets korrekte Leiterin der Klinik Frau 
Dr. Appel (Sabine Schmidt) für Ordnung sorgt. Aber 
auch sie kann sich den Wirrungen in ihrem Kurhotel 
nicht entziehen.

Wenn sie wissen wollen, wie es weitergeht, kom-
men Sie doch einfach zur Möörkenschule und neh-
men Sie Teil am Kuraufenthalt. 

Termine:
Die weiteren Aufführungen sind vom 09. - 11. März, täglich 
ab 20:00 Uhr, am Sonntag, den 12. März ab 15:00 Uhr und 
vom 15. - 18. März noch einmal jeweils ab 20:00 Uhr.

Gespielt wird in der Möörkenschule in Loga. Der Eintritt 
kostet 8,00 €. Karten gibt es ab dem 13.02.2023 im Vorver-
kauf bei Bücher Borde oder an der Abendkasse.

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kiek moal, de Spööldeel Loga e.V. 
givt dat ook in´t Internet. 

www.spoeoeldeel-loga.de 
un as E-Mail 

spoeoeldeel-loga@hotmail.com 

I
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K NIG

 

Wir beraten Sie gerne:
Gardinen König
Helgoländer Straße 1 - 26802 Moormerland
Telefon: 04954 4551 - Fax: 04954 7950
E-Mail: info@gardinen-koenig.de

ERHARDT K - KOMPAKTE KASSETTENMARKISE
 › elegantes Design, hochwertige Materialien
 › leicht integrierbar durch kompakte Bauweise
 › LED-Stripe im Kassettengehäuse dimmbar

 AKTION: ERHARDT K + GRATIS FUNKMOTOR  

Wir beraten Sie gerne:
Gardinen König
Helgoländer Straße 1 - 26802 Moormerland
Telefon: 04954 4551 - Fax: 04954 7950
E-Mail: info@gardinen-koenig.de

ERHARDT K - KOMPAKTE KASSETTENMARKISE
 › elegantes Design, hochwertige Materialien
 › leicht integrierbar durch kompakte Bauweise
 › LED-Stripe im Kassettengehäuse dimmbar

 AKTION: ERHARDT K + GRATIS FUNKMOTOR 

K NIG

Gardinen König | Helgoländer Straße 1 | 26802 Moormerland | Telefon: 04954 4551 | Fax: 04954 7950
E-Mail: info@gardinen-koenig.de

Sonnenschutzanlagen

Öff nungszeiten
Mo + Di: 09.00 - 12.00 Uhr, 14.30 - 18.00 Uhr
Mi: 09.00 - 12.00 Uhr
Do, Fr + Sa: geschlossen
Oder nach Vereinbarung

Besuchen Sie 
unsere Ausstellung
• Beratung, Verkauf, Montage
• Gardinen
• Plissee-Anlagen 
• Jalousien
• Lamellen
• Fliegenschutz
• Wintergartenbeschattungen
• Terrassendächer

Der SV Tergast erweitert seine aktiven Sportbereiche 
und bietet ab sofort auch Darts an. Das beliebte britische 
Pfeilewerfen begeistert längst in vielen Sportvereinen 
jung und alt. Das haben wir vor etwa vier Wochen erlebt, 
als der Saarländer Gabriel Clemens als erster deutscher 
Darts-Profi im WM-Viertelfinale gespielt hatte - ein histo-
rischer Erfolg. 

Das spornt bestimmt viele Tergasterinnen und Tergaster 
und natürlich auch viele aus den Nachbardörfern an, da-
bei zu sein. Der Verein hatte bereits erste Schnuppertage 
erfolgreich durchgeführt. Hier gab es im Tergaster Sport-
heim fachliche Einführungen und vor allem wurde auch 

munter gespielt. Bei anhaltendem Interesse wird der SV 
Tergast die Schnuppertage erweitern und eine eigene 
Dartabteilung installieren. Ob es demnächst bei uns auch 
spannende Dart-Wettbewerbe geben wird? 

Alle können mitmachen! Gespielt wird an E-Dartauto-
maten. Der SV freut sich auf reges Interesse und Spaß 
am Mitspielen. Gerne unter Telefon 04924-8519930 oder 
mobil 0175-7278094 melden. Und bei stabilem Frühlings- 
und Sommerwetter wird es in Tergast eine weitere Spiel- 
und Sportart geben, die hoffentlich genauso alle begeis-
tert, diesmal draußen und mit Kugeln. 

Jetzt Darts spielen in Tergast

C
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SUPERPREISE FüR HEIMWERKER!
ALU-ÜBERDACHUNGEN

• in vielen Größen lieferbar
• alle Konstruktionsteile aus pulverbeschichteten 

Aluminiumprofilen in weiß oder anthrazit
• Dacheindeckung mit Stegplatten oder mit Glas
• Rinnensatz komplett mit Abfluss

4,00 x 3,00 mit Stegplatten  1.759,-

5,00 x 3,00
mit Glas VSG 8,0 mm 2.979,-
5,00 x 3,00 mit Stegplatten  2.189,-

Holzzentrum Prikker GmbH & Co. KG
Westerwieke 36-44 · 26802 Moormerland · Tel. 04954/94850

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr - Samstag 9.00-13.00 Uhr

Weitere Super-Angebotspreise finden Sie im Internet unter: www.prikker-fachmaerkte.de

Holzzentrum24
PrikkerIhr Holzhandel in Ostfriesland

Besuchen Sie unseren Shop im Internet: www.prikker-holzmarkt.de

999,-

999,-

1.699,-

3.799,-

MASSIVHÖLZER
zu Superpreisen!

Profilholz Fichte/Tanne
B-Sortierung,
19,5 x 96 mm, 
versch. Längen m2 13,99 
Massivdielen Kiefer
B-Sortierung
27 x 196 mm,
versch. Längen  m2 19,99
Terrassendielen
Douglasie
25 x 145 mm
3,00 / 4,00 / 5,00 m m 3,99
Sibirische Lärche
25 x 145 mm, 4,00 m

m 5,99
CARPORTS
Riesenauswahl

unter
www.prikker-carports.de
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So könnte es demnächst auch bei Ihnen aussehen ...
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Mehr als ein halbes Jahrhundert CDU Hesel. Die Christ-
demokraten feierten vor kurzem ihr 50+1-jähriges Jubilä-
um. Auf der Feier wurden nicht nur langjährige Mitglieder 
geehrt. Auch Gründungsmitglieder kamen zu Wort und 
erzählten spannende und unterhaltsame Anekdoten aus 
dem Jahr 1971. 

Es war ein herbstlich, regnerischer Abend im Oktober 
1971. Am Ende des Tages trafen sich in der historischen 
Gaststätte „Alte Posthalterei“ einige Heseler. Die Männer 
und vielleicht auch Frauen kamen mit einer festen Absicht. 
In Hesel sollte ein Gemeindeverband der CDU gegründet 
werden. Gesagt - getan! Samtgemeindeverbandsvorsit-
zende Melanie Nonte hebt hervor: „Damit legten sie den 
Grundstein für die politische Arbeit der CDU in Hesel. Am 
21.Oktober 1971 wurde der Gemeindeverband gegründet. 
Daraus entstand der Samtgemeindeverband. Eine Er-
folgsgeschichte, die seit mehr als 50 Jahren fortgeschrie-
ben wird. Über viele Jahre stellte die CDU Bürgermeister 
der Samtgemeinde (Walter Bosse, Hinrich Bruns), aber 
auch in den Mitgliedsgemeinden. 
 
Anlässlich des 50jährigen Jubiläums lud der Samtge-
meindeverband Hesel Mitglieder, Freunde und Gäste im 
November zu einer Nachfeier in die Gaststätte Jägerstüb-
chen in Brinkum ein. Die eigentliche Jubiläumsveranstal-
tung musste coronabedingt im letzten Jahr ausfallen. Fast 
60 Gäste lauschten den Berichten der Gründungsmit-
glieder schmunzelten über Anekdoten und brachten sich 
selbst mit ihren Geschichten in das Erzählcafe ein. So ließ 
die Versammlung unter Moderation der Vorstandsmitglie-
der Hiltrud Röben und Gerd Dählmann 50+1 Jahre CDU 
Hesel Revue passieren. 
 
Unter den Anwesenden waren auch die Gründungsmit-
glieder Reinder Höfes und Wübbe Meyer. Ihr Ziel bei der 
Gründung war ein klares Bekenntnis zu einer Partei. Sie 
wollten sich für den Ort und die Bürgerinnen und Bürger 
einsetzen. Sie wollten etwas für die Gemeinde bewegen. 
Und das nicht mehr als freie Wählergemeinschaft, son-
dern für die CDU. Der erste 1.Vorsitzende des Gründungs-

vorstands war Walter 
Lüking. Komplettiert 
wurde der Vorstand 
unter anderem durch 
Walter Bosse, der 
später langjähriger 
Samtgemeindebür-
germeister war, Gerd 
Röben, Hinrich Bruns 
(ebenfalls langjähriger 
Samtgemeindebür-
germeister), Reinder 
Höfes und Wübbe 
Meyer. Begleitet wur-
de die Gründung vom 
damaligen Kreisge-
schäftsführer Dieter 
Baumann. Das Moor-
merländer CDU-Ur-
gestein, dessen politische Karriere damals noch vor ihm 
lag, erzählte „up platt“ über die Anfänge der CDU Hesel. 

„Ein halbes Jahrhundert lang haben jetzt Christdemokra-
tinnen und Christdemokraten die Politik und Entwicklung 
in der Samtgemeinde Hesel und allen ihren Mitgliedsge-
meinden maßgeblich geprägt. Und sie haben es gut ge-
macht. Die Erfolgsgeschichte der Samtgemeinde trägt die 
Handschrift der CDU. Daher danke ich den vielen Frauen 
und Männern, die sich in der CDU engagiert und dazu 
beigetragen haben, ihre Heimat ein Stück lebens- und 
liebenswerter zu machen,“ zieht Ulf Thiele MdL in seiner 
Gratulation Bilanz. 

Während der Versammlung, wurden langjährige Mitglie-
der für ihre Treue zur CDU durch die Samtgemeindever-
bands- und Kreisvorsitzende Melanie Nonte geehrt. Gitta 
Connemann MdB und Ulf Thiele MdL begleiteten die Eh-
rung mit eigenen persönlichen Erinnerungen. Für Conne-
mann war es „wie eine Reise in die eigene Vergangenheit.“ 
Denn ihre politische Laufbahn startete 1996 in Hesel. „Die 

CDU Hesel feiert 50+1 Jubiläum
Gründungsmitglieder erzählen von den Anfängen

Ulf Thiele, Gitta Connemann, Hillje Saathoff (25 Jahre) und Me-
lanie Nonte

Ulf Thiele, Dirk König (50 Jahre), Gitta Connemann und Mela-
nie Nonte

Ulf Thiele, Gitta Connemann, Mela-
nie Nonte und Johanne Wessels (40 
Jahre) 
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www.ho-baugerueste.de

Maschinen- und 
Gerätevermietung GmbH  

Mitglieder haben mir damals etwas zugetraut. Und mich 
unterstützt. Sonst wäre ich heute nicht in Berlin.“ 
Beide hoben das ehrenamtliche Engagement hervor, die 
Verbundenheit mit den Überzeugungen der CDU und die 
Wichtigkeit, politisch Farbe zu bekennen – gerade in der 
heutigen Zeit. Denn gerade in Zeiten, in denen es gilt, sich 
neu aufzustellen und neu auszurichten, ist es wichtig als 
Parteifamilie zusammenzustehen. Das unterstrichen auch 
die ehemaligen Vorsitzendendes Verbandes wie Heinz 
Saathoff, Michael Witassek und Jens Lüning. 

Gratulationen der Nachbarverbände wurden von Hil-
mar Mittag (Uplengen), Martin Löffler (Leer), Udo Däne-
kas (Jümme) und Hannah Fischer und Dieter Baumann 
(Moormerland) sowie Samtgemeindebürgermeister Uwe 
Themann überbracht. 

Melanie Nonte dankte den Anwesenden für die Unter-
stützung im Wahlkampf und dem Vorstand für die gute 
Teamarbeit. Ohne diese sei es nicht möglich, Wahlkämp-
fe zu bestreiten, die politische Arbeit vor Ort im Sinne der 
BürgerInnen zu gestalten oder eine Jubiläumsfeier zu ver-
anstalten, so Nonte. 
„Zusammenhalt und Bürgernähe ist der Schlüssel des Er-
folges unserer politischen Arbeit. 

Zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger und unserer 
Gemeinden. Sowohl Partei als auch Politik müssen sich 
immer wieder den aktuellen Umständen anpassen, neu 
ausrichten ohne den eigenen Kompass zu verlieren,“ ist 
die Vorsitzende überzeugt. 

An diesem Abend wurden auch zahlreiche Jubilare der 
Jahre 2021 und 2022 geehrt. 

Für langjährige Mitgliedschaft geehrt wurden 
2022: 

25 Jahre: Hillje Saathoff (Holtland) 
 Hermann Saathoff (Holtland) 
 Heiko Duin (Hesel-Hasselt) 
 
40 Jahre:  Johanne Wessels (Hesel) 
 Weye-Bernhard Specht (Hesel) 
 
50 Jahre: Dirk König (Hesel) 
 

Nachgeehrt wurde Johann Waren jun. (Hesel) für 
25 Jahre Mitgliedschaft. 

Und bereits im Sommer auf dem CDU- Grillabend 
geehrt wurden für 25 Jahre Mitgliedschaft: 

Marianne Lühr (Firrel) 
Folkmar Meyer (Firrel) 
Lars Dominik (Hesel) 

Ulf Thiele, Gitta Connemann, Johann Waten (25 Jahre) und Me-
lanie Nonte

Weye-Bernhard Specht (40 Jahre) Ulf Thiele, Gitta Connemann 
und Melanie Nonte

Ulf Thiele, Gitta Connemann, Heiko Duin (25 Jahre)

H
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Am 20.01.2023 fand die Jahreshauptversammlung der 
Feuerwehr Hesel nach Jahren der Pandemie wieder wie 
gewohnt im Sitzungssaal des Heseler Rathauses statt. 

Neben den Mitgliedern der Einsatzabteilung und der Al-
ters- und Ehrenabteilung konnten an dem Tag auch ver-
schiedene Gäste begrüßt werden. Als Gäste waren der 
stellv. Brandabschnittsleiter Nord Sirke Siebens, Ge-
meindebrandmeister Christian Busch, Feuersschutzaus-
schuss-Vorsitzende Anita Berghaus, Bürgermeister Gerd 
Dählmann, Samtgemeindebürgermeister Uwe Themann 
und Markus Fritz von der Ostfriesische Landschaftlichen 
Brandkassen anwesend. 

Vom Ortsbrandmeister wurde ein Jahresbericht vorge-
tragen, in dem er das zurückliegende Jahr noch einmal 
Revue passieren ließ. Anfang des Jahres war der Dienst-
betreib durch die Corona-Vorgaben noch ein wenig einge-
schränkt. Ab dem 01.04.2022 konnte der Dienstbetrieb je-
doch wieder in vollem Umfang aufgenommen werden. Die 
Ortsfeuerwehr Hesel wurde im Jahr 2022 durchschnittlich 
zu 1,25 Einsätze pro Woche alarmiert. Unter anderem 
wurde die Ortsfeuerwehr Hesel zu zwei etwas größeren 
Einsätzen gerufen.

Am 18. und 19. Februar zog das Orkantief Zeynep über 
Ostfriesland hinweg. In dem Zusammenhang wurden ca. 
21 Einsatzstellen abgearbeitet. Die 40 eingesetzten Kräf-
te haben die Lage im Zweischichtsystem abgearbeitet, 
dabei waren sie insgesamt am 18. und 19. Februar ca. 13 
Stunden im Einsatz. 

Der zweite größere Einsatz war ein Feuer, Ortsausgang 
von Hesel am 05.12.2022. Gegen ca. 00:17 Uhr wurde ein 
Schuppenbrand gemeldet, der sich beim Eintreffen der 
ersten Einsatzkräfte als Wohngebäudebrand herausstellt, 
der schon auf zwei Wohnwagen übergegriffen hatte. Zum 
Glück war das Gebäude unbewohnt. Auch in den Wohn-
wagen hielt sich zu der Zeit keine Person auf. Die Orts-
feuerwehr Hesel wurde im weiteren Einsatzverlauf durch 
die anderen Wehren und der IuK- Einheit (IuK Informa-
tion und Kommunikation) der Samtgemeinde unterstützt. 
Auf dem Gelände wurde neben unzähliger Altreifen auch 
jeden Menge Unrat gelagert, welches die Löscharbeiten 
etwas beeinträchtigt hat. Ein Übergreifen auf weitere Ge-
bäude und auf die Reifenlager konnte durch die Feuer-
wehr verhindert werden. 

Im Anschluss an den Jahresbericht bedankte Ortsbrand-
meister Andreas Hinrichs sich bei den Mitgliedern des 
Ortskommandos, dem Team der Jugendfeuerwehr, dem 
Team der Kinderfeuerwehr, dem Orga-Team der Blut-
spende, bei seinem Stellvertreter André Bauer und natür-
lich bei den Mitgliedern für ihre Unterstützung.  

Schriftführer André Schröder stellte in seinem Jahres-
bericht die geleistete Zeit bei Einsätzen, Lehrgängen und 
Diensten detailliert in Zahlen vor. Die Ortsfeuerwehr He-
sel bestand zum 01.01.2023 aus 108 Mitgliedern. 55 in 
der Einsatzabteilung, 23 in der Jugendfeuerwehr, 15 in 
der Kinderfeuerwehr, 13 Alterskameraden, einem Ehren-
mitglied sowie einer Kinderfeuerwehrwartin. Der Alters-
durchschnitt in der Einsatzabteilung liegt bei 34 Jahren. 

Die Gesamteinsatzzeit 2022 beläuft sich 
auf über 1216 Stunden, 1209 Stunden 
Ausbildungsdienst, 716 Stunden für Lehr-
gänge und 150 Stunden Blutspende-
dienst. Das sind insgesamt 3291 Stunden, 
berichtete Schröder. 

Bei der Jahreshauptversammlung der 
Ortsfeuerwehr Hesel standen auch in 
diesem Jahr wieder Ernennungen und 
Beförderungen auf der Tagesordnung. 
Die Kameraden/Kameradinnen Thorsten 
Weerts, Aaron Dirksen, Ilka Kurnitzki, Ingo 
Ladeck und Niklas Kurnitzki konnten vom 
Ortsbrandmeister zum Feuerwehrmann 
bzw. zur Feuerwehrfrau ernannt werden.

Lena Boelsems wurde zur Oberfeuer-
wehrfrau, Valerio Hartzheim zum Haupt-
feuerwehrmann und Norbert Kurnitzki 
zum Ersten Hauptfeuerwehrmann beför-
dert. 

Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr Hesel

Samtgemeindebürgermeister Uwe Themann, André Schröder, Karl-Heinz Olt-
manns und der neue Gemeindebrandmeister Christian Busch
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Der neue Gemeindebrandmeister, Christian Busch, hatte 
an dem Abend die ehrenvolle Aufgabe die Kameraden An-
dré Schröder für 25 Jahre Aktiven Dienst und den Kamera-
den Karl-Heinz Oltmanns für 40-jährige Mitgliedschaft zu 
ehren. Er hielt eine Laudatio zu den beiden Kameraden, 
danach wurde ihnen durch den stellv. Brandabschnitts-
leiter Nord, Sirke Siebens, die Ehrnennadel angesteckt 
und die Urkunde verliehen. Auch der Samtgemeindebür-
germeister, Uwe Themann, überreichte den beiden die 
Urkunde der Samtgemeinde Hesel und bedankte sich 
mit Präsenten bei den beiden Geehrten für ihren Dienst 

zum Schutz der Bürgerinnen und Bürgern. Nachdem 
die geladenen Gäste sich in einer kurzen Ansprache an 
die Kameradinnen und Kameraden richten konnten und 
durch Markus Fritz noch die sogenannte Spritzenprämie 
überreicht werden konnte, wurde der Abend mit einem 
gemeinsamen Essen abgeschlossen. Ortsbrandmeister 
Andreas Hinrichs konnte die Versammlung um ca. 22:30 
Uhr schließen. 

El-Wi Elektro Wieder GmbH 
Blumenstraße 3 · 26835 Hesel  
À 04950-2004 · @ 04950-3323

Naatjes HLS GmbH 
An der Fabrik 6 · 26835 Hesel  
À 04950-1097 · @ 04950-1614

Wir bieten Geschenkideen

Ostern ...

... und auch für
KonfirmationgeschenkeWir freuen uns auf Ihren Besuch!

T
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Flohmarkt
rund um die Gemeindebücherei Hesel 

(in der Schule Kloster Barthe)
Wann?
Sonntag, 19.03.2023
Von 14:00 – 17:00 Uhr

Bücherflohmarkt des Freundeskreises
Bücher, Kinderkleidung, Spielsachen, 

Kunsthandwerk, Haushaltswaren u.v.m.

Anmeldungen ab sofort möglich!

Kirchstr. 28 – 26835 Hesel – Tel. 04950 – 995140 – buecherei@hesel.de

Unsere Angebote für Jung und Alt (und Alle dazwischen):
• Bücher
• Hörbücher
• DVDs
• eMedien (eBooks und eAudio)
• Tonies & Tonie-Boxen
• Hybrid-Bücher (z.B. TipToi, Ting, Apps, etc.)
• Bücherzwerge (Leseförderprogramm)
• Bilderbuchkino für Grundschulkinder
• Julius Club (Sommer-Lese-Club für Kids von 11 – 14 Jahren)

Ein Medienausweis ist Kinder und Jugendliche kostenfrei
Erwachsene zahlen eine Jahresgebühr in Höhe von 10,- €

Gemeindebücherei Hesel
Kirchstr. 28 – 26835 Hesel – www.buecherei-hesel.de
Telefon: 04950 – 995 140 – Mail: buecherei@hesel.de
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Am 25.03.2023 findet wieder die von den Spillwarkers Hesel ko-
ordinierte Müllsammelaktion in der Samtgemeinde Hesel statt. 
Alle freiwilligen Helfer, Vereine, Schulen und Gruppen sind herz-
lich eingeladen, Straßenränder und Wege von Müll und Unrat 
zu befreien.

Der Umweltschutz nimmt einen immer breiteren Raum im Be-
wusstsein der Menschen ein. Leider fehlt häufig das persönliche 
Engagement, sich aktiv für die Umwelt einzusetzen. Zeigen Sie 
der Öffentlichkeit, dass es auch anders geht!

Der Treffpunkt zur diesjährigen Müllsammelaktion in der Ge-
meinde Hesel am 25.03.2023, um 9.00 Uhr, ist wieder die Spill-
warkerhalle, Spillwarker Padd 1, in Hesel. Die Gruppen in den 
Mitgliedsgemeinden Schwerinsdorf, Holtland, Brinkum und Neu-
kamperfehn treffen sich wie in den Vorjahren an den bekannten 
Sammelstellen. 

Eine Sammelmannschaft sollte aus bis zu fünf Personen und ei-
nem Sammelfahrzeug bestehen. Gerätschaften wie Greifzange, 
Forke, Harke etc. sind selbst mitzubringen. Müllsäcke werden in 
der Spillwarkerhalle ausgegeben. Aus Sicherheitsgründen sollte 
eine Warnweste und helle Kleidung getragen werden.

Als kleines Dankeschön wird zum Abschluss der Sammelaktion 
in der Gemeinde Hesel um 12.00 Uhr in der Spillwarkerhalle ein 
kostenloses Mittagessen mit Getränken angeboten. Dazu ist 
eine Anmeldung bei Reinhold Hirthe erforderlich.

Kontakt:
Bei folgenden Personen können sich Helfer zur Müllsammelak-
tion anmelden:
Hesel
Reinhold Hirthe, Tel. 0157-50612447
Schwerinsdorf

Andreas Rademacher, Tel. 0170-7034253
Holtland
Daniel Burlager, Tel. 0162-2401321
Brinkum
Bernhard Janssen, Tel. 04950-1469
Neukamperfehn
Horst Bosse, Tel. 04946-1411

Für Rückfragen:
Reinhold Hirthe
Tel. 0157-50612447
reinhold.hirthe@ewetel.net www.spillwarkers-hesel.de

Umwelttag in der Samtgemeinde Hesel 
am 25. März 2023

Helfer gesucht - als Dankeschön gibt es ein deftiges Mittagessen!

Osterfeuer am 08.04.2023 in Hesel
Strauch-Annahme am 18.03., 25.03. und 01.04.2023

Seit vielen Jahren wird in Hesel der alte Brauch des Osterfeuers gepflegt. Nach einer mehrjährigen coronabedingten Pause laden 
die Spillwarkers Hesel wieder zum traditionellen Osterfeuer in Hesel, Spillwarker Padd 1, am 08.04.2023 ein.

Um 18.00 Uhr beginnt für die Kleinen das Eiersuchen. Um 18.45 
Uhr wird das Osterfeuer angezündet. Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. Es werden Bratwürste vom Holzkohlengrill, Pommes frites 
und selbstgebackene Waffeln angeboten. Im Ausschank Kromba-
cher Pils aus der Flasche. 

Die Strauchannahme zum Osterfeuer in Hesel ist am 18.03., 25.03. 
und 01.04.2023, jeweils in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 
von 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr. Es werden nur unbehandeltes Holz, 
Baum- und Strauchschnitt  sowie sonstige brennbare Pflanzenres-
te jeweils ohne jegliches Wurzelwerk angenommen. Weitere Infor-
mationen und ein Kontaktformular unter www.spillwarkers-hesel.
de

D
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INFORMIERT

Bürger- und Familienzentrum als 
Mehrgenerationenhaus im Zentrum beantragt

Die SPD/FDP Gruppe im Gemeinderat Moormerland hat 
beantragt, ein Bürger- und Familienzentrum als Mehrge-
nerationenhaus mit Veranstaltungsräumen im Zentrum 
von Warsingsfehn auf dem Gelände neben dem Jugend-
haus zu bauen. 

Ein zentrumnahes Bürger- und Familienzentrum kann als 
Ort der Begegnung, Bildung und Beratung gesehen wer-
den, indem die Bürger*innen Informationen, Beratung und 
Hilfe in allen Lebensphasen in Anspruch nehmen können.  
Im Bürger- und Familienzentrum wird die Integration von 
verschiedenen Beratungs- und Bildungsangeboten (Seni-
orenbeauftragten, Café Klönsnack, Erziehungsberatung, 
Schuldnerberatung, Schwangerenberatung, Angebote 
von Vereinen, Familienbildungsstätten, Bildungsträgern 
etc.) möglich. Ein Bürger- und Familienzentrum kann als 
Bindeglied zwischen den verschiedenen Angeboten in 
der Gemeinde fungieren und zur Netzwerkbildung beitra-
gen sowie das Engagement fördern. 

Die Nähe zum Jugendhaus macht eine übergreifende 
Kooperation möglich, und kann die Angebote im Jugend-
hilfebereich ergänzen bzw. weiterentwickeln. Ein Bürger- 
und Familienzentrum als Mehrgenerationenhaus bezieht 
sich auf einen bedarfsgerechten ganzheitlichen Ansatz 
im Sinne der Inklusion und kann somit die Bildungs- und 
Teilhabemöglichkeit in der Gemeinde verbessern. Die Fa-
milienfreundlichkeit der Gemeinde Moormerland wird ge-
stärkt und Anreize geschaffen in die Gemeinde zu ziehen 
bzw. zu bleiben. Damit wird die Gemeinde Moormerland 
ihrem Anspruch gerecht, eine familienfreundliche Kom-
mune zu sein.

Der Bau eines Bürger- und Familienzentrums im Zentrum 
von Moormerland war auch eine zentrale Forderung des 
SPD-Ortsvereins Warsingsfehn zur Kommunalwahl 2021. 
SPD-Ratsfrau Svenja Rastedt und Ortsvereinsvorsitzen-
der Oswald Janssen hoffen, dass das Vorhaben bis zur 
nächsten Kommunalwahl verwirklicht wird.

Durch Stopp-Schilder soll diese Kreuzung sicherer gemacht werden.

Neue Vorfahrtsregelung am Verbindungsweg in 
Jheringsfehn bringt mehr Sicherheit

Ratsherr Thomas Buss von der SPD/FDP Gruppe hat be-
antragt, die Vorfahrtsregelung an den Kreuzungen des 
Verbindungsweges mit der Neuebeekswieke, der Altebe-
ekswieke, der Rudolfswieke und der Georgswieke zu än-
dern. Das Verkehrsschild „Vorfahrt gewähren“ soll an den 
besagten Kreuzungen durch ein Stopp-
Schild ersetzt werden. 

An den besagten Kreuzungen gibt 
es immer wieder gefährliche Situa-
tionen und Unfälle. Durch die jetzige 
Vorfahrtsregelung fahren die Ver-
kehrsteilnehmer*innen zu weit in den 
Kreuzungsbereich, um Sicht in die 
querenden Straßen zu erlangen. Oft 
lassen sie sich durch den geraden Ver-
lauf des Verbindungsweges auch dazu 
verführen, direkt über die Kreuzungen 
zu fahren, ohne vorher zu stoppen. Da 
der Verbindungsweg von vielen Grund-
schüler*innen genutzt wird, trägt diese 
Änderung zur Schulwegsicherung und 
zum Schutz anderer Verkehrsteilneh-
mer *innen bei.

In den Gremien des Gemeinderates hat dieser Antrag 
bereits Zustimmung gefunden. Derzeit wird die Angele-
genheit von der Verkehrspolizei geprüft. Thomas Buss ist 
optimistisch, dass die neue Vorfahrtsregelung an den vier 
Kreuzungen bald umgesetzt werden kann.

A
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Jacobikirchengemeinde 
Warsingsfehn lädt ein: 

 

Herzlich willkommen!

• 7. März 2023 - 15 Uhr  - Geburtstagsempfang 
im Gemeindehaus für alle Junggebliebenen 
Geburtstagskinder von 70- 100 Jahre von Ok-
tober 2022 – Februar 2023 
„Euer Herz erschrecke nicht“ 
Anmeldung bis zum 01.03.2023 bei Pn. Riese 
Tel. 04945/942092 oder im Pfarrbüro

• 26. April 2023 -19  Uhr – Gemeindeabend im 
Rahmen 
 „50 Jahre Moormerland“ 
- 50 Jahre Kirchengemeinde Warsingsfehn- 
– ein gemeinsamer Rückblick 
rund um den Kirchturm der Jacobikirche in Bildern
von /mit Rita Badewien und Pastorin Riese
- anschl. gemütliches Beisammensein 
bei Tee und Keksen im Gemeindehaus

GOSPELGOTTESDIENST – 
SONNTAG, 26. MÄRZ, 9:45 UHR

JACOBI-KIRCHE WARSINGSFEHN

mit den St. Martins Gospel Singers
Predigt: Burkhard Hesse

Mit großer Begeisterung und Vorliebe für die Gospel-Mu-
sik singen die St. Martins Gospel Singers aus Remels be-
reits seit fast 20 Jahren. Gestartet im September 2004 mit 
ca. 20 Interessierten, wuchs unsere Gruppe in den letzten 
Jahren auf 45 Gospelbegeisterte an, wovon zurzeit um 
die 20 zu den regelmäßigen Chorproben kommen. Seit 
2019 leitet Cyra Vogel, Leer den Chor. Im Februar 2020 
war der Chor schon einmal Gast in der Jacobi-Kirche. 

HERZLICHE EINLADUNG!!

Kirche mobil 
Pastorin Riese mit Wohnmobil 

Mittendrin in Warsingsfehn 
Kirche muss da sein, wo die Menschen sind.

Die 4. Runde! 

„Ich sehe was, was du nicht siehst !“ 

Wir laden Sie herzlich ein, zu lockerer Begegnung und 
zum Gespräch am türkisfarbenen Wohnmobil mit Ihrer/ 
Eurer Pastorin und Ehemann an folgenden Orten: (Sitzge-
legenheiten und warme Sitzkissen stehen/ liegen bereit)

1. Station – Parkplatz bei „Wreesmann“ - Dr. Warsing-
straße 74  

 „Angebote, der verlocken“  
 31. März 2023 16 - 18 Uhr 

3. Station – Parkplatz Dr. Warsingstraße 205 (ehemals 
OLB - Parkplatz)

 „Farbe ins Leben bringen“  
 21. April 2023 16 - 18 Uhr 

Auf ein Wiedersehen!
Wir freuen uns, Sie und Euch zu treffen.
Pastorin Riese und M. Gaedtke

R
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„Etwas Unvorstellbares ist um 1283 
mit Osterwinsum passiert. Die ge-
plagten Bewohner des Fleckens 
mussten fliehen. Die Kirche nahe 
am Emsufer musste aufgegeben 
werden. Von der Ems aufs feste 
Land beschreibt die Chronik des 
Baudenkmals. In Uthusen wurde 
sie wieder aufgebaut.“ Mit jener 
beeindruckenden Historie haben 
sich Marlies Hartmann, Thomas 
Kosubek und Jann de Buhr inten-
siv befasst. Um die Hintergründe 
geht es bei der Herausgabe eines 
Heftchens. Veenhusens Alte Kirche 
ist ein Kleinod früherer Baukunst. 
Klostersteine im markanten Mauer-
werk sind die einzigen Zeugen.

Eine Sturmflut solle das Flussbett 
der Ems verlagert haben. Dabei sei 
Osterwinsum untergegangen. Sol-
che Theorien haben sich im Volks-
mund verankert. Aber eigentlich 
gebe es dazu keine Grundlage. Auf nur spärliche Über-
lieferungen könne man zurückgreifen. Nun haben sich die 
drei Veenhuser in der Materie vertieft. Sie widerlegen nun 
das, was sich allgemein zur Geschichte der Kirche ver-
festigt hat. Niemand habe es sich zur Aufgabe gemacht, 
einmal genauer hinzuschauen. Dabei steht in Veenhusen 
eine denkwürdige Kirche, die so einmalig weit und breit 
nirgends zu finden ist.

Es geht um eine andere Theorie. Weil es Bodenabsen-
kungen im Küsten- und Emsuferbereich gegeben hat, 
kamen die Fluten den Menschen nach und nach immer 
bedrohlicher. Sie hatten in Osterwinsum keine Zukunft 
mehr. Aber sie hatten offenbar hinreichend Zeit, um sich 
auf die Aufgabe ihres Fleckens vorzubereiten. Ihre Stein-
kirche bedeutete ihnen so viel, dass sie die Steine und 
alles Material auf die „Bahre“ packten und an die höher 
gelegene Geest transportierten. „Nun steht die Kirche seit 
1283 in Veenhusen. Das sehr hohe Alter sieht man dem 

Mauerwerk nicht an. Man muss 
schon genau auf die unterschiedli-
chen Mauerteile blicken“, bemerkt 
Thomas Kosubek.

Bis 1869 war die Kirche ein son-
derbares Bauwerk im Vergleich 
zu den üblichen Dorfkirchen im 
Lande. Das Kirchenschiff hatte 
ein „flaches“ Dach. Untypsch war 
auch, dass ein seltsames Glo-
ckenhaus mit der Kirche verbun-
den war. „Leider haben wir keine 
Bilder oder Zeichnungen. Deshalb 
habe ich versucht, Vorstellungen 
vom alten Bild der Kirche zu zeich-
nen. So haben wir uns die Situa-
tion vor 1869 vorgestellt“, bemerkt 
Marlies Hartmann. Der Bau eines 
stillosen Turmes und vor allem das 
Spitzdach des Kirchenschiffes ha-
ben für ein schnuckeliges Kirch-
lein gesorgt.

In diesem Zusammenhang blicken die Verfasser auf eine 
sich gewaltig veränderte Ems. Um 1283 herrschte ganz 
andere Bedingungen. „Was die Väter geleistet haben, ver-
dient unsere große Achtung“, meint Jann de Buhr. „Des-
halb ist es wichtig, dass für den Erhalt des Baudenkmal 
viel zu tun bleibt. Schadstellen im Mauerwerk sind nicht 
zu übersehen.“ Die ev.-ref. Kirchengemeinde müsse wis-
sen, was für einen Schatz sie eigentlich hat. Bis 1972 war 
die „Alte“ die einzige Predigtstelle für ganz Veenhusen.

Für Samstag, 11. März 2023, 16:00 Uhr findet zu dem 
Baudenkmal eine „Geschichtsstunde“ statt. Natür-
lich wird in die denkwürdige Stätte geladen. In Wort 
und Bild soll die geschichtliche Aufarbeitung präsen-
tiert werden. Studien zum Mauerwerk wären gege-
ben. Die Aspekte der überarbeiteten Theorie zu den 
früheren Ereignissen werden hinreichend erläutert.

Kirche abgetragen 
und neu errichtet

Jann de Buhr, Marlies Hartmann und Thomas 
Kosubek
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Heart of Mercy e. V. hilft Menschen in Not – 
unbürokratisch und kostenfrei

Schon seit 2013 unterstützt der Verein Heart of Mercy 
e.V. bedürftige und notleidende Bürgerinnen und Bürger 
in Ostfriesland mit Sachspenden sowie individuellen Hil-
feleistungen. Die Hilfsorganisation bildet die Schnittstelle 
zwischen denen, die etwas spenden können und wollen, 
und denen, die Hilfe benötigen. Kostenfrei und unbürokra-
tisch werden Sachspenden in der Wirkungsstätte in der 
Industriestraße 3a in Großefehn in Empfang genommen, 
geprüft, sortiert und schlussendlich durch die Mitarbeiter 
verteilt. Vor allem Kleidung, Spielzeug, Haushaltswaren 
und auch Möbel wechseln so den Besitzer. Zudem wer-
den immer wieder neue Projekte ins Leben gerufen, die 
aktuelle gesellschaftliche Umstände und Problematiken 
aufgreifen. So wurden im letzten Jahr beispielsweise 
zahlreiche ukrainische Flüchtlinge versorgt, unter ande-
rem wurden die Kinder für den Schulbesuch ausgestattet 
– alles durch Spenden aus der Bevölkerung. Ein anderes 
Beispiel ist die Förderung der Mobilität von Bürgerinnen 
und Bürgern durch die Annahme, Reparatur und Weiter-
vermittlung von Fahrrädern. 

Heart of Mercy e.V. wird ausschließlich durch Spenden 
finanziert und durch viele ehrenamtliche Mitarbeiter unter-
stützt. Außerdem beschäftigt die Hilfsorganisation auch 
einige Mitarbeiter, die im Rahmen einer AGH-Maßnahme 
und anderer Teilhabe-Maßnahmen vom Jobcenter des 
Landkreises Aurich vermittelt wurden. Dadurch unter-
stützt Heart of Mercy Personen, die bei der (Wieder-)
Eingliederung in den Arbeitsmarkt Hilfe benötigen. Dies 
gelang schon mehrmals erfolgreich und einige Mitarbei-
ter, die durch so eine Maßnahme bei Heart of Mercy be-
gannen, engagieren sich dort noch heute in unterschied-
lichem Ausmaß, teilweise neben ihrem Hauptberuf.

Dennoch wird stets nach weiteren helfenden Händen ge-
sucht – bedingt durch die aktuelle gesellschaftliche Si-
tuation gibt es immer mehr Anfragen bei Heart of Mercy 
e.V., so dass dringend Unterstützung benötigt wird. Auf-
gaben, die übernommen werden könnten, wären zum 
Beispiel das Annehmen, Sortieren, Packen und Verteilen 
der Sachspenden. Wer daran interessiert ist oder wer sich 
unabhängig davon ein eigenes Bild von der Arbeit der 
Hilfsorganisation machen möchte, kann dies jeden ersten 
Mittwoch im Monat tun. Dann stehen die Türen von Heart 
of Mercy e.V. von 15 bis 16 Uhr offen (Industriestraße 3a, 
Großefehn). Die Mitarbeiter führen gern durch das Zent-
rallager und berichten von ihrer täglichen Arbeit. 

Ende des Jahres zeichnet sich für die Hilfsorganisation 
eine größere Herausforderung ab – sie muss die 1400 
qm großen Räumlichkeiten in Großefehn verlassen und 
eine neue „Bleibe“ finden. Dies ist besonders deshalb 
eine schwierige Situation, da durch die Abhängigkeit von 
Spenden nicht die Möglichkeit besteht, einen regulären 
Mietpreis zu zahlen. Der Verein ist darauf angewiesen, 
eine Alternative zu finden. Wer dazu eine Idee hat oder 
idealerweise eine Räumlichkeit anbieten kann, wird ge-
beten, sich unter den unten aufgeführten Kontaktdaten 
gerne zu melden.

Sachspenden können zu den Öffnungszeiten (mon-
tags bis freitags von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr sowie am 
Mittwochnachmittag von 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr) ab-
gegeben werden. Wenn Sie Hilfe von Heart of Mercy 
e. V. benötigen oder weitere Fragen haben, können 
Sie sich telefonisch (04943-4057195) oder per E-Mail 
(info@heartofmercy.de) informieren. Weitere Infor-
mationen gibt es außerdem unter www.heartofmercy.
de. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

I
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Jeden Mittwoch, 19:00 Uhr
Eventmittwoch im Walhalla Wikinger Restaurant
Jeden Mittwoch findet im Walhalla Wikinger Restaurant ein 
Eventabend mit wechselnden Themen statt. Geboten werden 
Themen wie Wikingerabende, Gallische Abende, Schottische 
Abende oder mongolische Abende. Beginn ist jeweils um 19 
Uhr, der Einlass beginnt ab 18 Uhr. Nur mit Reservierung. An-
meldungen direkt unter 04943 9240444.
Ort: Walhalla Wikinger Restaurant, Am Festplatz 1, 26629 Großefehn 
Spetzerfehn

Donnerstag 02.03.2023, 19:30 Uhr
Zeitzeugenfilm im Fehnmuseum Eiland
Am Donnerstag, den 2. März wird im Fehnmuseum Eiland ein 
Zeitzeugenfilm mit Anni Menenga aus Münkeboe gezeigt. Anni 
Menenga aus Münkeboe wurde nach dem Schulabschluss ge-
fragt, wo sie eine Arbeitsstelle annehmen möchte. Beim Pastor 
im Haushalt oder bei Geschwister Wilts im Kolonialwarenladen 
mit Bäckerei. Sie entschied sich für den Bäckerladen. Als das 
Geschwisterpaar alt wurde, wurde ihr der Laden überlassen. Ihr 
Mann Ment ließ sich pensionieren und half ihr das Geschäft wei-
ter zu betreiben. Doch auch ihnen wurde es eines Tages schwer. 
Sie kauften sich einen Kleintransporter und belieferten ihre Kun-
den mit fahrbarem Laden.
Ort: Fehnmuseum Eiland, Leerer Landstraße 59, 26629 Westgroße-
fehn

Freitag 03.03. – Sonntag 05.03.2023
Dressurfestival im Reitsport-Touristik-Centrum Timmel
Am ersten März-Wochenende findet im RTC das große Dressur-
festival statt. Es werde spannende Prüfungen bis zur Klasse S** 
Intermediaire I geboten. Zuschauer sind herzlich Willkommen. 
Die Cafeteria ist geöffnet und der Eintritt ist frei. Die Ausschrei-
bung und weitere Informationen findet ihr unter www.pls-servi-
ce.de
Ort: Reitsport-Touristik-Centrum, Am Reitsportcentrum 1, 26629 Gro-
ßefehn Timmel

Samstag 04.03.2023, 13:00 Uhr - 17:00 Uhr
Kinderkleider- und Spielzeugbörse Mittegroßefehn
Am Samstag den 4. März findet in der Grundschule Mittegroße-
fehn eine Kinderkleider- und Spielzeugbörse statt. Von 13 - 17 
Uhr können Spielwaren und Kinderkleidung für Kinder erworben 
werden. 
Ort: Grundschule Mittegroßefehn, Neuer Weg 10, 26629 Mittegroße-
fehn

Termine vom 24.02. – 18.03.2023, ab 20:00 Uhr 
De Sauna-Gigolo-Theatergruppe Spetzerfehn
Das Theaterstück "De Sauna-Gigolo", geschrieben von Andreas 
Werning und übersetzt von Heino Buerhoop, wird in diesem Jahr 
von der Theatergruppe Spetzerfehn aufgeführt.  Theresa, Ursel 
und Lisbeth verbringen ihre Zeit in der Damensauna am liebs-
ten damit, über andere abzulästern. Saunameisterin Rita Raffke 
ist nicht nur von den drei Giftspritzen erheblich genervt, auch 
sondern von dem neuen Kollegen Sandro, der ihr die weiblichen 
Massagekunden abspenstig macht. Theresa, Lisbeth und Ursel 
jedenfalls sind begeistert. Zwischen ihnen beginnt ein erbitterter 
Kampf um Sandros Gunst. Saunameisterin Rita berichtet den 
Ehemännern der 3 Damen von dem schamlosen Treiben ihrer 
Frauen. Für die Herren wird schnell klar, dass sie hier einschrei-
ten müssen. Sie wollen dem Sauna-Gigolo eine Falle stellen. 
Die Aufführungen im Rathaus der Gemeinde Großefehn, finden 
im Zeitraum vom 24.02. bis zum 18.03.2023 ab 20 Uhr statt. Zu-
satzveranstaltungen am 26.02. + 16.03.2023. Der Eintritt kostet 
6€. Karten gibt es an der Abendkasse und bei der Papier- und 
Geschenkestube: 04943 3226
Ort: Bürgerhaus Großefehn, Kanalstraße Süd 54, 26629 Ostgroßefehn

Freitag 10.03.2023, 19:00 Uhr - 21:00 Uhr
Kinder-Kleiderbörse mit Spielzeugbörse Holtrop
Am Freitag, den 10. März findet im Gemeindehaus Holtrop von 
19 - 21 Uhr eine Kinderkleider- und Spielzeugbörse statt.
Ort. Gemeindehaus St. Jürgen Holtrop, Kapellenweg 2 , 26629 Große-
fehn Holtrop

Sonntag 19.03.2023, 14:00 Uhr - 17:00 Uhr
Aktionstag - Tag der offenen Schmiede
An diesem Sonntag öffnet von 14 bis 17 Uhr die Historische 
Schmiede Striek ihre Pforten. Es gibt Tee, Kaffee und Kuchen in 
Strieks Huus. In der Schmiede werden auf Wunsch kleine Auf-
tragsarbeiten ausgeführt. Der Bäcker backt gelegentlich rustika-
les Schmiedebrot. Und der Garten lädt mit seiner wundervollen 
Blütenpracht zum Verweilen ein.
Ort: Schmiede Striek, Kanalstraße Nord 66, 26629 Ostgroßefehn

Veranstaltungskalender Großefehn
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Zusätzlich zu den herkömmlichen
Alarmanlagen-Systemen, die entweder mit
verkabelten oder per Funk verbundenen
Sensoren wie Bewegungsmeldern und
Glasbruchsensoren arbeiten und so
Fenster und Türen überwachen, bietet das
Unternehmen Suritec Systems mit dem
Einbruch-Frühwarnsystem FR.ED eine
kostengünstige und dennoch
zuverlässige Sicherheitslösung an: Das
gesamte Objekt wird mittels Infraschall-
Detektion ganz ohne zusätzliche
Sensoren von einem einzigen Gerät
überwacht – das spart Zeit beim Einbau,
Geld für einzelne Module und sorgt für
eine geringere Störungsanfälligkeit.

Infraschall-Wellen sind ein natürliches
Phänomen, es handelt sich dabei um
Schallwellen, die unter der für Menschen
hörbaren Frequenz liegen und die
beispielsweise bei Erdbeben und
atomaren Explosionen entstehen und sich
dabei kreisförmig mit
Schallgeschwindigkeit ausbreiten.
Infraschall-Technologie wird im
militärischen Bereich genutzt, um illegale
Kernwaffentests auf der ganzen Welt
aufzuspüren. Diese Technologie macht
sich Suritec zur Einbruchabwehr zu Nutze,
denn auch bei gewaltsamen
Einbruchversuchen – beispielsweise durch
Aufbrechen, Aufhebeln oder Einschlagen
von Türen oder Fenstern – entstehen
unweigerlich Infraschall-Wellen. Genau
hier setzt das Einbruch-Frühwarnsystem
an:

Ein Bericht vom Energie Verein Fresena e.V. 

In Deutschland wird laut polizeilicher
Kriminalstatistik etwa alle fünf Minuten
eingebrochen. Längst sind nicht mehr nur
gehobene Wohnviertel mit freistehenden
Häusern im Visier der Kriminellen: Die
meisten Einbrüche in Wohnimmobilien
werden in Mehrfamilienhäusern begangen.

Ein Einbruch ist ein reiner Albtraum für
jeden Menschen: Auf der Suche nach
Wertgegenständen, die schnell zu Geld
gemacht werden können, gehen die meist
professionellen Einbrecher äußerst
rücksichtlos und rabiat vor. Es muss vor
allem schnell gehen; je länger die Täter im
Objekt sind, umso höher das Risiko, auf
frischer Tat ertappt zu werden. Für die
betroffenen Opfer ist der Eingriff in die
Privatsphäre des eigenen Zuhauses ein
traumatisches Erlebnis. In vielen Fällen
hinterlässt ein Einbruch psychische Folgen
wie Ängste und Schlafstörungen, teilweise
hilft sogar nur noch ein Umzug, um die
Angst vor einem erneuten Einbruch in den
Griff zu bekommen.

Abhilfe versprechen Einbruch-
Meldeanlagen, im Volksmund Alarmanlagen
genannt. Licht, Lärm und Aufmerksamkeit
mag kein Einbrecher; teilweise reicht sogar
schon das von außen sichtbare
Vorhandensein einer Alarmanlage, um die
Täter schon vor dem Einbruch zu vertreiben.

Alarmanlagen:
Mehr Sicherheit durch
Schallwellen-Detektion

Der verbaute Sensor ist darauf ausgelegt,
einbruchtypische Infraschall-Wellen zu
detektieren und bei einer Erkennung den
Alarm auszulösen. So kann FR.ED
(Frühwarnsystem Einbruch-Diebstahl) Häuser
und Wohnungen bis zu 1000 m² sogar über
mehrere Etagen hinweg überwachen und
zusätzlich bereits extrem früh reagieren: Der
Alarm wird bereits beim Versuch, in das
Objekt einzudringen, ausgelöst. Ein Experte
und wissenschaftlicher Mitarbeiter eines
renommierten Karlsruher Forschungsinstituts
hat das Gerät ausführlich untersucht und
bestätigt in seinem Gutachten: „Das Suritec
Frühwarnsystem FR.ED ist geeignet, um
einen Einbruch oder Einbruchsversuch im
Ansatz zu detektieren und diesen korrekt zu
melden.“ Das Gerät muss nur aufgestellt
und mit dem Stromnetz verbunden werden
und ist so in wenigen Minuten
einsatzbereit. Dank der Funktionsweise ohne
zusätzliche Sensoren und ohne Einbau ist
FR.ED deutlich günstiger als viele verkabelte
Alarmanlage und kommt gleichzeitig ohne
permanenten Funk- und Elektrosmog aus.

Wer sich über die Absicherung seiner
Immobilie informieren möchte, kann das
Frühwarnsystem von Suritec vor einer
Entscheidung sogar testen: Suritec-
Sicherheitsexperte der Energie Verein
Fresena e.V.  besucht Interessenten gerne
kostenlos und unverbindlich im
abzusichernden Objekt und bringt FR.ED
direkt mit, sodass man sich von der
Funktionalität und Zuverlässigkeit überzeugen
kann.
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Steuerberatungskanzlei Kuiper
Gertrud Kuiper – Steuerberaterin

Am Altenheim 13 | 26835 Hesel | Tel.: 04950-937000 | Fax: 04950-937002
Mail: info@kuiper-steuerberatung.de | Web: www.steuerberatung-kuiper.de

► Steuererklärungen
 Auch für Privatpersonen 
 (Arbeitnehmer, Rentner, Vermietungen, Grundsteuer etc.)
► Jahresabschlüsse

► Finanzbuchhaltungen 
► Lohnbuchhaltungen
► Existenzgründungsberatung
► Steuerliche Beratung
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Frank Westermann bleibt Ortsbrandmeister in Neermoor 
Ortsbrandmeister Frank Westermann 
eröffnete am 17.2.2023 um 20:00 die 
JHV der Feuerwehr Neermoor. Er be-
grüßte die Gäste, Bürgermeister Hen-
drik Schulz, den Ordnungsamtsleiter 
Marc Prygoda und den Kameraden 
und Gemeindebrandmeister Karsten 
Leerhoff, sowie die Alterskameraden 
und die Kameradinnen und Kamera-
den. Es folge der Jahresbericht 2022. 
Die Feuerwehr Neermoor rückte zu 
73 Einsätzen aus. Unterteilt in 19 
Brand- und 54 Hilfeleistungseinsätze. 
Die Wehr hat 62 Mitgliedern aus der 
Jugendfeuerwehr, Aktive und Alters-
abteilung.

Auf Kreisebene nahmen 11 Kameraden an Lehrgängen teil 
und einer auf Landesebene. Des Weiteren standen noch 
einige Wahlen auf dem Programm. Der Ortsbrandmeister 
und stellv. Ortsbrandmeister mussten neu bzw. wieder-
gewählt werden. Ortsbrandmeister Frank Westermann, 
stellte sich der Wahl und wurde für die nächsten sechs 
Jahre wiedergewählt und startet im Dezember seine dritte 
Amtsperiode. Stellvertretender Ortsbrandmeister Dietmar 
Christiansen gab bekannt, das er aus Altersgründen das 
Amt aufgeben werde. Klaus-Peter Fox wurde von der Ver-
sammlung zum neuen stellv. Ortsbrandmeister gewählt. 

Ernannt zu Feuerwehrmänner wurden: 
- Simon Dolezal 
- Klass Fischer 
- Marco Harms 
- Marvin Kirchhoff 
- Lukas Weerts 
- Endrik Pollmann - Fabian Kosig 

Befördert zum Oberfeuerwehrmann: 
- Michael Christoffers 

Befördert zum 1. Hauptfeuerwehrmann 
- Kai Tillmann 
- Pascal Westermann 

Wahlen zum Kommando: 
- Zeugwart: Sönke Zimmermann 
- Schriftführer: Kai Tillmann 
- Kassenwart: Harald Fischer 
- Gerätewart: Thomas Gronewold 
- Sicherheitsbeauftragter: Andre Westermann 

Hanno Tillmann wurde durch die Versammlung als Ju-
gendfeuerwehrwart bestätigt und Pascal Westermann 
wurde durch die Versammlung als stellv. JFW bestätigt 
und beide durch den Ortsbrandmeister eingesetzt. 

Sönke Jütting ist jetzt Atemschutzgerätewart und Pascal 
Westermann stellv. Atemschutzgerätewart. 

Durch die neu gegründete Kinderfeuerwehr wurden Mar-
tina Westermann zur Kinderfeuerwehrwartin und Insa Fox 
zur stellv. Kinderfeuerwehrwartin eingesetzt. 

Bürgermeister Hendrik Schulz und Gemeindebrandmeis-
ter Karsten Leerhoff bedankten sich für die Einladung und 
sprachen noch ein paar Grußworte. 

Ortsbrandmeister Frank Westermann bedankte sich bei 
allen und beendete die JHV gegen 22:00 Uhr. Und lud 
noch zu einem Essen ein.

N
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Frucht der Arbeit für die Kinder- und Jugendfeuerwehr
Am 21.01.2023 übergab eine Abordnung des CDU Orts-
verbandes Holtland / Brinkum den Leitern der Jugend- u. 
der Kinderfeuerwehr, Daniel Burlager und Nicole Sackl, 
den Verdienst aus dem Betrieb des Mühlenkaffees Holt-
land. 

Das Mühlenkaffee Holtland, wie auch die Mühle stehen 
im Eigentum der politischen Gemeinde und werden vom 
Möhlenvereen Holtland betrieben. Dieser örtliche Verein 
wiederum stellt es örtlichen Vereinen und Gruppen in den 
Frühjahrs- und Sommermonaten zur Kaffee-Nutzung zur 
Verfügung. 

Nach Abzug aller Kosten verbleibt ein Teil bei den jeweili-
gen Kaffeebetreibern. 

Bei der letztjährigen Bewirtschaftung verblieb der CDU 
Holtland ein dreistelliger Betrag. Dieses Geld wurde am 

Sonnabend den 
Verantwor t l ichen 
der Kinder und Ju-
g e n d f e u e r w e h r 
übergeben. Der 1. 
Vorsitzende des 
CDU Ortsverban-
des, Jonny Siebens, 
stellte den gesell-
schaftlichen Wert 
der Kinder – und 
Jugendbetreuung 
in den Mittelpunkt 
seiner Begrüßung. 
Er dankte auch dem 
CDU- Team um Bar-
bara Willinghöfer, 
die für einen rei-

bungslosen Ablauf der Bewirtung 
sorgte und in Begleitung von Hajo 
Hillrichs und Thomas Bohlen, die sie 
unterstützten, an der Übergabe teil-
nahmen. Diszipliniert stellte sich die 
Mannschaft dem Fotografen, um so-
fort wieder an das Einsammeln von 
Altpapier zu eilen.

Ein Bericht von Jonny Siebens

Mühlencafé Holtland 
Foto: Ostfriesland.travel

,
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Richter und Trainer wurden geschult 
Der Bezirksverband der Pferdesportvereine Ostfriesland 
e.V. veranstaltete am 04.02.2023 in der Reit- und Fahr-
sportanlage der Familie Kuhlemann in Westoverledingen 
eine Fortbildungsschulung des Pferdesportverbandes 
Weser Ems, Vechta. Gewöhnlich finden diese Veranstal-
tungen in der verbandseigenen Pferdesportanlage Vech-
ta statt. 

Wenn die Bezirksverbände die ordnungsgemäße Durch-
führung sicherstellen, kann pro Jahr und Sparte eine sol-
che auch in den Bezirksverbänden stattfinden. 

Dem Leiter der Veranstaltung in Ostfriesland, Jonny Sie-
bens, gelang es mit dem Fahrrichter der Kl. S, Elimar Thu-
nert, ein fahrsportliches Schwergewicht zu verpflichten. 
Trotz internationalen Verpflichtungen nahm sich der Re-
ferent Zeit für eine intensive Diskussion mit den zwanzig 
anwesenden Teilnehmerinnen  und Teilnehmern. Siebens 
zeigte sich besonders erfreut über die fachlich untermau- erten Diskussionsbeiträge von der über 80jährigen Fahr-

sportikone Bern Duen aus Friesoythe.

Sehr leicht- und sachverständig referiere Thunert über 
den Trainingsaufbau, dem Hindernisfahren und der Tur-
nier Teilnahme. Ab 2024 werden die sportlichen Regula-
rien neu gefasst. Damit reagiert die Deutsche Reiterliche 
Vereinigung zeitnah auf Kritik und auf die weltweite Fein-
abstimmung in dieser Sportart.

Die Anwesenden fanden lobende Worte über die Aktivität 
des Bezirksverbandes und wünschten sich einen weite-
ren fahrsportlichen Austausch auf regionaler Ebene. Sie-
bens hofft, dass die Sprachfähigkeit der Ausbildungs- und 
Prüfungsebene auf diesem Weg etwas reformiert werden 
kann.

Fahrsportsaison in Ostfriesland eröffnet 
Am 21.01. dieses Jahres eröffneten die Pferdefahrsportler Ostfrieslands mit 
Boßeln und Grünkohlessen ihre diesjährige Fahrturniersaison. Für die unge-
wöhnliche Art und Weise zeichnen die Organisatoren um Gertrud Boekhoff, 
und Gerhard Dirks, und ernteten von den über 50 Teilnehmern großes Lob und  
Anerkennung. Zur Überraschung der Angereisten hielten die Initiatoren jedoch 
keine übliche Boßelkugel bereit,  sondern Handfeger! Der Vorteil: Die erforder-
liche Strecke und Würfe waren erheblich kürzer, die Gespräche erheblich länger. 
Schmackhaften, echten Grünkohl mit reichlicher Beilage gab es anschließend in 
der örtlichen  Gaststätte Bender. Zur Überraschung hatten sich dort auch einige 
Fahrsportsenioren vergangener Zeiten eingefunden. In dem verpflichtenden Ab-
schluss des Kohlessens erfolgt die Wahl der Kohlköniginnen. Den Siegerinnen 
Wiebke Behrends und Martina Schade, beide FRV Filsum, erhielten je ein ge-
schmackvolles Kohlzepter! Laut dem Fahrsportbeauftragten Ostfrieslands, Jonny 
Siebens, Holtland, findet die nächste Versammlung am 16.02.2023, ebenfalls in 
der Gaststätte Bender in Upschört statt. Auf der Tagesordnung stehen u.a. die 
Fahrturniere Ostfriesland. 

Beide Berichte von Jonny Siebens 

Demonstration von neuen Hindernisformationen

Blick in den Schulungsrau: Gemütlichkeit auf dem „Heuboden“ 
des Siedlerhauses

(v.l.): Martina Schade, Duisburg; Wieb-
ke Behrends, Filsum 
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Unsere Gartentipps

für den März
Aktuelles aus dem Gartencenter

und Gartengestaltung mit Pfi ff 

Möchten Sie umfangreicher mit Gartentipps versorgt werden? 
Dann schicken Sie uns einfach eine e-mail: info@neermoorer-gartenwelt.de. Sie erhalten dann regelmäßig unseren Newsletter.  

 

 

 
 

für die Kräuselkrankheit (Pfirsich, Nektarine, Aprikose…) ist jetzt sehr hoch. Auch 

Möchten Sie umfangreicher mit Gartentipps versorgt werden? Dann schicken Sie uns einfach eine e-mail: info@neermoorer-gartenwelt.de.  Sie 
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erhalten dann regelmäßig unseren Newsletter.   
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100 % Rundum - 
sorglos Paket!

Aufnahme, Vermarktung,
Besichtigungen, Verkauf

Beurkundungen &
Übergabe

Doris Hasseler-Buß

An der Gaste 11 
26845 Nortmoor

Tel.: 04950 - 80 67 57
Mobil: 0177 - 87 23 595

kuestenwind-immobilien@t-online.de

www.kuestenwind-immobilien.de

Zuverlässig &
unkompliziert verkaufen

Jetzt!
Tippgeber werden ...

Auch am 
Wochenende
erreichbar!

INFORMIERT

Balkon-Solar: Viel Resonanz auf Antrag der Grünen
Im November haben die Grünen den Antrag gestellt, die 
Installation sogenannter Balkonkraftwerke in der Gemein-
de Moormerland mit einem Zuschuss zu fördern. Damit 
sollen private Haushalte (Eigenheimbesitzer und Mieter) 
ermuntert werden, in kleine Photovoltaik-Anlagen zu in-
vestieren. Erlaubt in Deutschland ist bereits jetzt die Ein-
speisung von selber erzeugten maximal 600 Watt in das 
Stromnetz des Hauses bzw. der Wohnung. Das spart 
Energiekosten und entlastet die industrielle Stromproduk-
tion.

Zahlreiche Moormerländerinnen und Moormerländer ha-
ben sich seit dem Bericht in der Na so was-November-
Ausgabe an die Fraktion gewandt. Die Reaktionen waren 
durchweg begeistert und vereinzelt wurde bereits nach 
Antragsformularen gefragt. Dazu Ratsfrau Angelika Beu-

ing: „So schnell geht es leider nicht. Das Thema ist jetzt 
in der politischen Abstimmung. Wir sind aber guter Dinge, 
denn bislang haben wir noch die Stadt Norden als Bei-
spiel für eine ostfriesische Kommune mit einem solchen 
Förderprogramm angeführt. Inzwischen hat sich jedoch 
auch im Kreis Leer etwas getan. Im Dezember wurde 
nämlich in Rhauderfehn ebenfalls ein solches Programm 
ins Leben gerufen.“

Überhaupt hat das Thema Balkonkraftwerke weiter an 
Aufwind gewonnen. Zunächst hat die Bundesregierung 
zum 1. Januar die Mehrwertsteuer auf „steckerfertige 
Kleinst-PV-Anlagen“ für private Käufer gestrichen. Dann 
hat der Verband der Elektrotechnik (VDE) gleich mehrere 
Forderungen aufgestellt, um Balkonkraftwerke attraktiver 
zu machen, u. a. möchte man die erlaubte Einspeisung 
von 600 auf 800 Watt erhöhen.

W



Sand Schröder     Telefon: 04954 / 2354 39

INFORMIERT

Wanderaustellung - Fairpachten
Der Ortsverband Moormerland der Bündnis/90DIE GRÜ-
NEN veranstaltet zusammen mit der NABU Stiftung eine 
Wanderausstellung und eine Informationsveranstaltung 
zum Thema Fairpachten.

Die Ausstellung findet mit Unterstützung der Sparkasse 
Moormerland in den Geschäftsräumen zu den regulären 
Öffnungszeiten vom 13.3. bis zum 10.4.2023 statt.

Das Projekt Fairpachten
Auf Deutschlands Äckern und Wiesen wird es immer stil-
ler. Das Insektensterben und der Rückgang der Vogelwelt 
haben dramatische Ausmaße angenommen. Immer mehr 
Landeigentümerinnen und Landeigentümer wünschen 
sich deshalb eine naturschonende Bewirtschaftung ihrer 
Flächen.

Rund 60 % der Agrarflächen in Deutschland werden ver-
pachtet. Ob Blühstreifen am Ackerrand oder ein Feldler-
chenfenster im Getreide: Verpächterinnen und Verpächter 
können Naturschutzmaßnahmen in ihren Pachtverträgen 
vereinbaren. Welche Maßnahmen für Ackerflächen, Wie-
sen oder Weiden sinnvoll sind, hängt von vielen Faktoren 
ab.

Gut beraten – Hand in 
Hand für die Natur
Fairpachten bietet allen, die landwirt-
schaftliche Flächen verpachten und 
sich mehr Natur wünschen, eine indi-
viduelle Beratung an. Im persönlichen 
Gespräch werden geeignete Natur-
schutzmaßnahmen identifiziert und 
erläutert, was deren Umsetzung in der 
Praxis bedeutet. Im Zuge der Beratung 
werden ein Musterpachtvertrag und 
Steckbriefe von Naturschutzmaßnah-
men zur Verfügung gestellt. Beratung 
und Beratungsunterlagen sind kos-
tenlos. Alle Naturschutzmaßnahmen 
beziehen sich auf landwirtschaftliche 
Flächen – Ackerflächen und Grünland.

Die NABU-Stiftung Nationales Na-
turerbe
Fairpachten ist ein Projekt der NABU-Stiftung Nationa-
les Naturerbe. Die NABU-Stiftung engagiert sich in rund 
300 Schutzgebieten in ganz Deutschland und bewahrt in 
ihrem Eigentum über 21.000 Hektar Land für die Natur. Im 
Dialog mit Ihnen vereinbart die Stiftung eine naturfreund-
liche Bewirtschaftung für ihre Wiesen, Weiden und Äcker. 
Die in über 15 Jahren gesammelte Erfahrung beim na-
turschutzfachlichen Management von Landwirtschaftsflä-
chen fließt in das Beratungsangebot von Fairpachten ein.

Infoveranstaltung
Am 16.03.2023 wird Dr. Philipp Krämer, Fairpachten - Re-
gionalberatung Nord aus Hude über das Thema weiter 
informieren und stellt sich ihren Fragen im Heimathuus in 
der Möwenstraße 2 um 19 Uhr. Dieses ist eine gemein-
same Veranstaltung von der NABU Gruppe Moormer-
land-Neukamperfehn und dem OV Moormerland Bündnis 
90/DIE GRÜNEN.

Artenreiche Blühfläche. Foto © Frank Gottwald
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Es gibt einen Mythos, der besagt, dass Frauen die nach-
folgende Generation an alte Traditionen ketten wollen, um 
ihnen Lasten aufzubürden. Das bedeutet, dass eine Ge-
neration der nächsten Generation zufügen möchte, was 
sie selber schmerzlich ertragen mussten.

Leider ist es auch heute nicht selten zu beobachten, dass 
viele Frauen, die unabhängig und selbstbestimmt han-
deln, die bereit sind zu erwidern und sich zu verteidigen, 
besonders gefährdet sind, von der vorangegangenen Ge-
neration Frauen als potenzielles Opfer ausgemacht wer-
den.

Die emanzipierten Frauen von heute sind für sie störende 
Objekte, der etablierten Ordnung. Einer Ordnung, die die 
Anpassung an Familien- und Gesellschaftsnormen und 
die darin eingebundene ursprüngliche und einseitige Rol-
le der Frau zur Folge haben. 

Wenn wir von Gewalt sprechen, dann wird damit oftmals 
nur körperliche Gewalt assoziiert. Doch es gibt noch viele 
weitere Formen von Gewalt, die man einer anderen Per-
son antun kann, dies geschieht oftmals unbewusst, aber 
auch häufig willentlich geplant und bewusst. 

Zum Beispiel sind Intrigen und Diffamierungen nützliche 
Helfer, um es den nachfolgenden Frauen schwer zu ma-
chen. Es trifft Frauen aus allen Schichten und jedem Bil-
dungsstand. Die häufigste Variante ist die psychologische 
Gewalt, wie etwa Beleidigungen, Erniedrigungen, Spio-
nieren und heimliches Beobachten. Viele Frauen wehren 
sich auch heute noch nicht dagegen, sondern ertragen es 
still, um ihre Familien zu schützen.

Selbst dann, wenn Frauen in einer sogenannten Komfort-
zone leben, bedeutete das nicht, dass sie ein selbstbe-
stimmtes Leben führen können. Erinnerungen an verpass-
te Möglichkeiten und falsch getroffene Entscheidungen, 
sich aus einer Gesellschaftsnorm zu lösen, könnten ein 
Motivationsfaktor dafür sein, nachkommende Frauen in 
ein ursprüngliches Lebenskonzept katapultieren zu wol-
len, um sie die Ohnmacht spüren zu lassen, die sie selbst 
erfahren haben.

Empathie zu diesem Phänomen ist in unserer Gesellschaft 
eher als gering einzuschätzen und gehört in die Kategorie 
„Tabuthema“. Dabei ist es in vielen Familien allgegenwär-
tig und wird sogar von Familienmitgliedern toleriert, weil 
es unbequem ist, sich dem Thema zu stellen und verbun-
den ist mit Angst vor möglichen Konsequenzen.

Wenn diesen Frauen ein schonungsloser Spiegel vorge-
halten würde, könnte zukünftigen Generationen viel Leid 
und Kummer erspart bleiben.

Wer Schmerz erfahren hat,
der weiß, dass Narben bleiben können.

Manchmal ein Leben lang!
Lebensweisheit:

Menschen können dich hassen für dein „anders“ sein, 
aber tief im Innern wünschten sie, dass auch sie den Mut 
hätten, anders zu sein.

Ein Bericht von Monika Postina-Janssen

Der Mythos der verwundenen Frauen
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Mister TiMoNo bleibt bis 2025! 
Der Vorstand einigt sich mit 
dem Cheftrainer der 1. Frauen 
Jan-Henrik Koppelkamm auf 
eine Vertragsverlängerung bis 
zum Sommer 2025 und setzt 
damit auf Kontinuität und Zuver-
lässigkeit. 

„Wir freuen uns, dass wir Jan-Hen-
rik trotz einiger externer Angebote 

weiterhin von TiMoNo überzeugen und für zwei weitere 
Jahre an den Verein binden konnten.“, zeigt sich der Vor-
standssprecher der SG TiMoNo und 1. Vorsitzende vom 
SV Warsingsfehn Achim Baumann nach langen und inten-
siven Gesprächen höchst erfreut. 

Damit wird die sehr gute und im Ergebnis starke Zusam-
menarbeit mit Koppelkamm fortgeführt. Der 25-Jährige, 
aktuell noch Lehramtsstudent, geht im Sommer bereits in 
seine fünfte Saison als Trainer der 1. Frauen. Zuvor hat-
te er fünf Jahre erfolgreich eine Mädchenmannschaft des 
SV Nortmoor trainiert. Der B-Lizenzinhaber hat eine enor-
me Verbundenheit zum Verein und übernimmt viel mehr 
Aufgaben als nur die eines Trainers, was die Vereinsver-
antwortlichen zu schätzen wissen. 

„Jan-Henrik hat enorme Qualitäten und zeigt diese auf 
konstant hohem Niveau. Dazu ist er sehr ehrgeizig und 
akribisch, will sich und das Team immer weiterentwickeln“, 
lobt der 1. Vorsitzende vom SuS Timmel Ludwig Meyer. 

Erst im Sommer schaffte die SG TiMoNo die Staffelmeis-
terschaft in der Oberliga Niedersachsen West und ver-
passte den Aufstieg in die Regionalliga nur knapp. In den 
kommenden beiden Jahren soll weiterhin am ehrgeizigen 
Ziel der Etablierung in die Regionalliga Nord gearbeitet 
werden. Es ist kein Geheimnis, dass es schwieriger ist, 
in die Regionalliga aufzusteigen, als den Klassenerhalt in 
der Regionalliga zu holen. 

Unabhängig von der Spielklasse schafft der Verein im-
mer bessere Strukturen. Die SG TiMoNo zeichnet sich 
durch sehr professionelle Trainingsarbeit aus, zu der re-
gelmäßige Videoanalysen und das Trainieren nach takti-
schen Prinzipien in den einzelnen Spielphasen gehören. 
Außerdem konnte ein Vereinsbulli installiert werden, der 
zwischen Oldenburg und Ostfriesland pendelt, damit eine 
regelmäßige Trainingsteilnahme gewährleistet werden 
kann. Hinzu kommt der Aufbau eines Tankpools durch 
Sponsorengelder, womit ein weiterer Meilenstein erreicht 
wurde, um den Aufwand der Spielerinnen mehr wertzu-
schätzen. Inzwischen hat sich der Ruf des SV TiMoNo 
herumgesprochen und der Verein gilt als eine gute An-
laufstelle für ostfriesische Talente. 

„TiMoNo glänzt durch sein familiäres Umfeld. Es wächst 
seit Jahren etwas Großartiges zusammen, sodass sich 
jetzt auch eine kleine Fankultur gebildet hat“, beschreibt 
Vorstandsmitglied Martin Kroon, der bei allen Auswärts- 
und Heimspielen dabei und dadurch sehr nah an der 
Mannschaft ist. 

Dass Koppelkamm ein absoluter Teamplayer ist und ein 
sehr gutes Verhältnis zu seinen Trainer- und Betreuerkol-
legen hat, zeigt sich daran, dass alle Mitglieder des Trai-
nerteams direkt nach seiner Verlängerung ebenfalls für 
die kommende Saison zugesagt haben. Zum Trainerteam 
gehören Manuel Brunken (Co-Trainer), Nico Scholl (Tor-
warttrainer), Helmut Balssen (Betreuer), Elke Diekmann 
(Betreuerin), Malin Maasch (Masseurin), Sigrid Kroon 
(Athletiktrainerin), Hans-Jürgen Aden (Teammanager) 
und Günter Krull (Scouting). 

„Ich fühle mich hier sehr wohl, habe ein überragendes 
Trainerteam, eine hoch motivierte und ehrgeizige Mann-
schaft und sehr nette Vereinskollegen. Außerdem verfol-
gen wir alle das Ziel, in die Regionalliga aufzusteigen, und 
ich bin davon überzeugt, dass wir es gemeinsam schaffen 
werden“, begründet Koppelkamm seine Vertragsverlän-
gerung. 

Co-Trainer Manuel Brunken, der für Koppelkamm sehr 
wichtig ist und eine Bedingung für die weitere Zusammen-
arbeit war, beweist sich mit seinem Auge fürs Detail als 
sehr wertvoll. 

„Manuel erkennt Dynamiken im Team und bringt immer 
wieder gute Ideen ein. Damit ist er ein wichtiger Faktor in 
unserer Entwicklung. Er macht mich und das Team bes-
ser.“, lobt Koppelkamm seinen Co-Trainer. 

Ein Bericht von SG TiMoNo

Martin Kroon, Jan-Henrik Koppelkamm, Achim Baumann und 
Ludwig Meyer

N
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J. G. Scharff GmbH & Co. KG
Dr.-Warsing-Str. 288
26802 Moormerland-Warsingsfehn
Tel.: 04954 - 951010

J. G. Scharff GmbH & Co. KG
Industriestraße 9 - 11
26789 Leer
Tel.: 0491 - 929401

�kompetente
Beratung

�zuverlässiger
Lieferservice

�perfekte
Dienstleistung

�hochwertige
Produkte

�365 Tage
faire Preise

Unser Dorf soll 
schöner und 

aufgeräumter werden!! 
Jeder kann mitmachen und mithelfen!! 

Der Firreler Umwelttag findet am Samstag, den 
1.4.2023 statt. Wir treffen uns um 9.00 Uhr beim 
Dorfgemeinschaftshaus in Firrel. Um 12.00 Uhr ist 
gemütliches Beisammensein mit Grillen am Sport-
platz GW Firrel geplant.

Sonntag, den 5.3.2023  um 15.00 Uhr 
SV Bad Rothenfelde gegen GW Firrel 

Sonntag, den 12.3.2023  um 15.00 Uhr 
FC Schüttorf gegen GW Firrel 

Sonntag, den 19.3.2023  um 15.00 Uhr 
SV Meppen II gegen GW Firrel 

Sonntag, den 26.3.2023  um 15.00 Uhr 
GW Firrel gegen VFL Oythe 

Sonntag, den 2.4.2023  um 15.00 Uhr 
SV Bevern gegen GW Firrel 

Ostermontag, den 10.4.2023  um 15.00 Uhr 
GW Firrel gegen TV Dinklage 

Freitag, den 14.4.2023  um 20.00 Uhr 
SV Holthausen-Biene gegen GW Firrel 

Sonntag, den 23.4.2023  um 15.00 Uhr 
GW Firrel gegen VfR Voxtrup 

Mittwoch, den 26.4.2023  um 20.00 Uhr 
GW Firrel gegen Hansa Friesoythe 

Landesliga Rückrundenplan GW Firrel
Sonntag, den 30.4.2023  um 15.00 Uhr 
SC Melle gegen GW Firrel 

Sonntag, den 7.5.2023  um 15.00 Uhr 
GW Firrel gegen GW Mühlen 

Sonntag, den 14.5.2023  um 15.00 Uhr 
SV Falke Steinfeld gegen GW Firrel 

I
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SG Brinkum-Holtland gewinnt den 
Hallen-Bezirkspokal in Nordhorn

Die SG Brinkum Holtland kehrte mit einem 
1. Platz beim stark besetzten Hallen-Futsal 
Turnier aus Nordhorn zurück. Nur mühsam 
startete die Mannschaft von Trainer Holger 
Janßen in das Turnier. Im Ersten Spiel traf 
man auf eine motivierte Mannschaft des 
SV Eintracht Wildenloh. Das Spiel hatte 
Tormöglichkeit auf beiden Seiten, so dass 
das Endergebnis von 2:2 dem Spielverlauf 
entsprach. Nach einer deutlichen Anspra-
che von Trainer Janßen vor dem zweiten 
Spiel kam die Mannschaft wie umgewan-
delt aus der Kabine und setzte dem nächs-
ten Gegner die SG TiMoNo mächtig unter 
Druck. Das Ergebnis von 1:0 war auch der 
verdiente Lohn. Im letzten Spiel der Vor-
runde ging es um den Einzug ins Halbfinale 
gegen die JSG Ostercappeln/Schwagstorf. 
Der Gegner benötigte einen Sieg, um die 
Runde der letzten vier Teams zu erreichen. 
Der SG Brinkum würde ein Unentschieden 
reichen. So spielten sich vor beiden Toren 
etliche Tormöglichkeiten ab. Ostercappeln/Schwagstorf 
versuchte mit aller Macht die Abwehrreihe der SG zu 
knacken. Torfrau Hannah Oltrop, die einen Sahnetag er-
wischte, hielt ihre Mannschaft mit zahlreichen Paraden 
im Spiel und so reichte ein 0:0 für das Halbfinale. Hier 
wartete der Niedersachenligist Essen-Bevern-Bunnen, 
der eine starke Vorrunde in der Parallelgruppe spielte 
und dort verdient den ersten Platz belegte. Alles was jetzt 
kommt, ist für uns eine Zugabe, so Trainer Holger Janßen. 
Allerdings sollte ihm seine Mannschaft eine Freude be-
scheren, womit keiner gerechnet hatte. Es waren gerade 
4 Minuten gespielt, da stand es bereits 2:0 für die SG und 
versetze den Gegner in Stockstarre. Die Abwehr der SG 
ließ nicht eine Torchance des Gegners zu und spielte das 
Ergebnis souverän über die Zeit. Nun stand das Finale an. 
Hier wartete erneut ein Niedersachsenligist mit der SVG 
Aurich. Die Auricher Mannschaft, die in der Freiluftsaison 

auf dem ersten Platz der Niedersachsenliga steht, ging 
hier als Favorit ins Spiel. Das Spiel lebte von der Anspan-
nung. Obwohl die SG Brinkum-Holtland drei hochkarätige 
Torchancen verzeichnete, viel völlig überraschend nach 
einem Timeout von Trainer Janßen das 1:0 für Aurich. 
Davon ließen sich seine Spielerinnen nicht beeindrucken 
und drängten mit aller Macht auf den Ausgleich. Nach ei-
nem Lattenknaller kurz vor Ablauf der regulären Spielzeit, 
setzte Kiara Hoffmann gedankenschnell nach und köpfte 
den Ball umjubelt in die Maschen. Im Anschließenden 6 
Meter Schießen zeigte Torfrau Hannah Oltrop ihre Klasse 
und hielt zwei von drei geschossenen Strafstößen. Da-
nach kannte der Jubel keine Grenzen mehr. „Damit hat-
te ich heute nach den anfänglichen Startschwierigkeiten 
nicht gerechnet“, resümierte ein sichtlich bewegter Trai-
ner Holger Janßen. „Das wir uns zusätzlich für die Nieder-
sachensmeisterschaft qualifiziert haben, setzt dem gan-
zen noch das I-Tüpfelchen auf, und belohnt unsere gute 
Arbeit der letzten Jahre in unserem kleinen Verein.“Impressum: 
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Für die SG waren im Einsatz: Nantke Sangen, Seraphina Esadore, Hannah Ol-
trop, Franziska Frerichs, Alina Krüger, Eske Seemann, Larrissa Korjenic, Kiara 
Hoffmann,  Jeske Meyer

Peter Kneiske & Team
Ihr Ambulanter Pflegedienst
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in Moormerland

Theodor-Heuss-Straße 13, 26802 Moormerland
info@kneiske.de – www.kneiske.de

Wir sind für Sie da:
04954 942080
Jetzt auch auf WhatsApp!
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Der Crosslauf im Heseler Wald kehrt zurück
43. Ostfriesland-Cross am 18. März 2023

Am 18.03.2023 findet erstmals seit Ausbruch der Co-
rona-Pandemie im Heseler Wald wieder der Ostfries-
land-Crosslauf des SV Holtland e.V. statt. Diesmal ist es 
die 43. Veranstaltung. 

Gestartet wird traditionell um 14:00 Uhr mit der Langstre-
cke der Männer- und Frauenklasse über 11.400m. 

Danach gehen um 14:05 Uhr die jüngsten Teilnehmer auf 
die 800m-Strecke. 

Es folgen zwei weitere Läufe für die älteren Schüler- und 
Jugendklassen bevor zum Abschluss der Veranstaltung 
um 15:15 Uhr die männliche Jugend, die Senioren/Senio-
rinnen sowie die Männer und Frauen auf der Mittelstrecke 
über 5800m die schnellsten Läufer/innen ihrer Altersklas-
se ermitteln. 

Erstmals besteht auch für Walker die Möglichkeit die 
5800m-Strecke zu absolvieren. Sie starten zeitgleich mit 
den Läufern. 

Titelverteidiger über die Langstrecke sind Jan Waschkau 
vom TuS Weener bei den Männern und Miriam Paurat 
vom MTV Jahn Schladen. Für beide gilt es, den Wander-
pokal zu verteidigen. Bei der Mittelstrecke hießen die Sie-
ger Doppelstarten Jan Waschkau sowie Tessa Roos vom 
SV Holtland. Wie in den Vorjahren wird es auch 2023 für 
die größte vorangemeldete Vereinsgruppe einen Sonder-
preis geben. Für die Laufsieger stehen weitere Preise zur 
Verfügung. 

Das große Team des Veranstalters mit ca. 40 Helfern 
möchte den Athleten auch in diesem Jahr wieder ein tol-

les Lauferlebnis bieten. Die Strecke ist bekanntlich an-
spruchsvoll, aber gut zu bewältigen. Für das leibliche 
Wohl der Läufer und Zuschauer ist gesorgt. 

Anmelden können sich die Läufer ab sofort unter: www.
laufmanager.net. Weitere Informationen sind auch auf der 
Homepage des SV Holtland unter www.svholtland.de. 
einsehbar oder bei Hilde Knoop unter: Tel.: 04950/2934 
erhältlich. Meldeschluss ist Donnerstag der 16. März 
2023. Nachmeldungen sind am Veranstaltungstag vor Ort 
bis max. 60min. vor dem jeweiligen Start möglich.  (Hilde 
Knoop) 

Lauf Startklassen Jahrgänge Streckenlänge Runden Startzeit

1 Männer HK lang
Frauen HK lang

2003 u.ä. 11.400m 4 14:00 Uhr

2 M/W U10 2014 u.j. 800m 1 14:05 Uhr

3 M/W U12 2012/2013 1.500m 1 14:30 Uhr

4 M/W U14
W U16
M U16
WU 18 +WU20

2010/2011
2008/2009
2008/2009
2007-2004

2.600m 1 14:50 Uhr

5 M U18 + M U20
Männer  HK Mittel
Senioren M30-M70
Frauen  HK Mittel
Seniorinnen W30-W70

Walking alle 
Altersklassen

2007-2004
2003 u.ä.
1993 u.ä.
2003 u.ä.
1993 u.ä.

5.800m 2 15:15 Uhr

ANMELDUNG ÜBER: LAUFMANAGER.NET

43. OSTFRIESLAND-CROSSLAUF
Samstag, 18. März 2023
im Heseler Wald

Das Foto zeigt nicht alle aber einen großen Teil der Leichtathle-
ten des SV Holtland kurz vor dem Training.

Trainingszeiten der Leichtathleten im Winter:

dienstags von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr 
 Ostfriesland Sporthalle in Hesel  
 ab 14 Jahre und älter

mittwochs  von 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr 
 Ostfriesland Sporthalle in Hesel  
 ab 14 Jahre und älter

freitags: von 14:30 Uhr bis 15:30 Uhr 
 Gruppe 1:   5 bis 9 Jahre 
 Sporthalle an der Schwimmhalle
 15:30 Uhr bis 16:45 Uhr 
 Gruppe 2:  10 bis 13 Jahre 
 Sporthalle an der Schwimmhalle
 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr 
 Gruppe 3: 14 Jahre und älter 
 Sporthalle an der Schwimmhalle
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IGS Moormerland erneut Landesmeister
Am Freitag, den 27. Januar 2023 verteidigte die 
Lehrermannschaft der IGS Moormerland im Rah-
men des 40. Niedersachsen-Cups der Gesamt-
schulen den Titel des Niedersachsenmeisters. Im 
Finale gewann sie nach einem 2:1-Erfolg gegen 
die Mannschaft der IGS Stade den niedersächsi-
schen Landestitel. Neben der IGS Moormerland 
nahmen noch vierzehn weitere Schulen aus dem 
Bundesland an dem Turnier teil. Mit der IGS Aurich 
(12. Platz) und der IGS Ihlow (5. Platz) traten auch 
zwei weitere ostfriesische Schulen bei dem Turnier 
an, das in den Sporthallen der IGS Moormerland 
und der Sportschule Hesel ausgetragen wurde. 
Unterstützt wurden die Lehrkräfte hierbei von der 
gesamten Schulgemeinschaft, so organisierten 
sowohl die Elternvertretungen als auch die Schüle-
rinnen und Schüler der Jahrgänge 10 und 13 die umfang-
reiche Bewirtung der Teilnehmenden in beiden Sporthallen 
während des Turniers. Die Spiele leiteten hierbei einzelne 
Schüler der Sekundarstufe II in beeindruckender Weise.

Als Titelverteidiger gestartet verlor die IGS Moormerland 
ihr ersten Gruppenspiel gegen die IGS Wilhelmshaven 
auch in der Höhe verdient mit 3:1. Somit war bereits im 
zweiten Gruppenspiel eine Niederlage zu verhindern, woll-
te man sich die Chance auf eine mögliche Titelverteidigung 
noch bewahren. Bereits früh war das zweite Gruppenspiel 
gegen die KGS Leeste entschieden, die IGS Moormer-
land siegte 2:0. Im dritten Gruppenspiel kam es dann zum 
Aufeinandertreffen zwischen der IGS Moormerland und 
der IGS Stade. Die IGS Stade besiegte bis dato sowohl 
die KGS Leeste als auch die IGS Wilhelmshaven und war 
souveräner Tabellenführer der Gruppe A. Ein deutlicher 
Sieg der IGS Moormerland musste also her, um die Grup-
pe als Gruppenerster zu gewinnen. Taktisch diszipliniert 
und nach Ballgewinnen schnell umschaltend gewann die 
IGS Moormerland gegen die IGS Stade recht deutlich mit 
3:0-Toren. Als Gruppenerster zog die IGS Moormerland 
in das Viertelfinale ein, dort wartete die KGS Sehnde. In 
einem ausgeglichenen Spiel erzielte die IGS Moormerland 
die 1:0-Führung, die sie mit konzentrierter Defensivleistung 
nicht wieder hergab. Mit der KGS Hemmingen wartete der 
Titelträger aus dem Jahr 2018 im Halbfinale auf die IGS 

Moormerland, die lediglich aufgrund des Verzichts der 
IGS Ihlow im Halbfinale antraten. In dem wohl taktisch und 
technisch besten Spiel des Turniers neutralisierten sich 
beide Teams über weite Strecken des Spiels. Durch einen 
strammen Flachschuss von Benjamin Geus gelang jedoch 
der IGS Moormerland die 1:0-Führung. Die KGS Hemmin-
gen versuchte umgehend, die Führung auszugleichen und 
verlor bei einem Angriff kurz vor Spielende überhastet den 
Ball. Die IGS Moormerland schaltete schnell um und Geus 
konnte den weitaufgerückten Torwart mit einem Lupfer aus 
der eigenen Hälfte bezwingen. Das 2:0 war sogleich der 
Endstand. Im Finale kam es dann erneut zum Aufeinander-
treffen zwischen der IGS Moormerland und der IGS Stade, 
die im Halbfinale die KGS Tarmstedt nach 7m-Schießen 
mit 4:3-Toren besiegten. Anders als zuvor im Gruppenspiel 
agierte die IGS Stade im Defensivverbund kompakter, Tor-
chancen waren folglich Mangelware. Geduldig versuchte 
die IGS Moormerland, durch schnelles Passspiel Lücken 
in der Abwehr der IGS Stade zu reißen. Schließlich gelang 
der IGS Moormerland durch Andre Thoben die 1:0-Füh-
rung. Die IGS Stade legte ihre defensive Grundausrichtung 
ab und drängte die IGS Moormerland in die eigene Hälfte. 
Doch nach einem Konter erzielte die IGS Moormerland mit 
einem sehenswerten Treffer in den Torwinkel von Hendrik 
Veldhuis das 2:0. Zwar kam die IGS Stade in der letzten 
Spielminute noch zu ihrem verdienten 1:2-Anschlusstreffer, 
doch es reichte nicht mehr, um für Gefahr zu sorgen. Die 
IGS Moormerland verteidigte somit nach ihrem Titelerfolg 
im Jahr 2020 den niedersächsischen Landestitel.

Die Lehrermannschaft der IGS Moormerland bedankt sich 
abschließend bei allen Helferinnen und Helfern, in beson-
derem Maße jedoch bei den beteiligten Schülerinnen und 
Schülern sowie allen beteiligten Elternvertreterinnen und 
Elternvertreter für die hervorragende Unterstützung in der 
Organisation des 40. Niedersachsen-Cups. Ohne die tat-
kräftige Unterstützung der gesamten Schulgemeinschaft 
wäre die Umsetzung dieser Veranstaltung nicht möglich 
gewesen.

Ein Bericht der IGS Moormerland

Die Lehrer der IGS Moormerland
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INFORMIERT

Nestor der Sportwissenschaft kam aus Warsingsfehn: Posthume Ehrung von Prof. Ommo Grupe beantragt 

Der Vorsitzende der CDU-Fraktion im Gemeinderat Moor-
merland, Dieter Baumann, schlägt die Ehrung des 2015 ver-
storbenen Prof. Dr. Dr. h.c. Ommo Grupe vor und hat für die 
nächste Sitzung des Ortsrates Warsingsfehn einen entspre-
chenden Antrag gestellt. Prof. Grupe wurde am 4. November 
1930 in Warsingsfehn geboren und gilt als Nestor der Sport-
pädagogik und der Sportwissenschaft in Deutschland. 

„Aufmerksam gemacht auf den beeindruckenden Lebenslauf 
des gebürtigen Fehntjers hat mich Ulf Gebken, Professor 
für Sozialwissenschaft des Sports an der Universität Duis-
burg-Essen“, berichtet Dieter Baumann. Gerne habe er den 
Hinweis aufgenommen und die verdiente Ehrung beantragt. 
„Prof. Ommo Grupe hat maßgebend dazu beigetragen, dass 
es das Fach Sportwissenschaft an den Universitäten gibt. 
1968 wurde er zum ordentlichen Professor ernannten und 
besetzte den bundesweit ersten Lehrstuhl für „Theorie der 
Leibeserziehung“ an der Universität Tübingen. Zahlreiche 
seiner Schüler waren später Inhaber von Lehrstühlen für 
Sportwissenschaft, nicht nur in Deutschland. Darauf können 
wir in Moormerland stolz sein“, sagt der Fraktionsvorsitzen-
de. 

Prof. Grupe war zugleich Sportler (seine Leidenschaft galt 
dem Tennis, Laufen und Skilaufen), Sportwissenschaftler 
bzw. -pädagoge und auch Sportfunktionär. Im Deutschen 

Sportbund war er von 1974 bis 1986 Mitglied des Präsidiums 
und von 1986 bis 1994 Vizepräsident. 1994 wurde er zum 
Ehrenmitglied ernannt. Von 1970 bis 1997 engagierte sich 
Prof. Ommo Grupe als ehrenamtlicher Vorsitzender des Di-
rektoriums des Bundesinstituts für Sportwissenschaft. Seit 
1982 war er auch Mitglied des Ausschusses für Strukturfra-
gen des Nationalen Olympischen Komitees (NOK), von 1990 
an stellvertretender Vorsitzender des Deutschen Olympi-
schen Instituts in Berlin und seit 1994 dessen Vorsitzender. 

Der Pionier der deutschen Sportwissenschaft publizierte zu-
dem zahlreiche Werke, vor allem zur Sportpädagogik und 
zu ethischen Fragen des Sports, und war 1971 Begründer 
der Zeitschrift „Sportwissenschaft“, die er bis 2005 als Ge-
schäftsführender Herausgeber leitete. 

An bedeutenden Ehrungen erhielt Prof. Grupe unter anderem 
von der Universität Bayreuth die Ehrendoktorwürde, vom In-
ternationalen Olympischen Komitee den Ethikpreis und das 
Verdienstkreuz 1. Klasse der Bundesrepublik Deutschland. 
„Allein dieser kleine Auszug aus dem Leben Prof. Grupes 
zeigt, dass durch seine Vision eines ‚besseren Sportes‘ eine 
neue Ära begann. Durch ihn wurde Sport schul- und wissen-
schaftsfähig. Die besonderen Verdienste Prof. Grupes um 
die Sportwissenschaft sollten auch in seinem Geburtsort An-
erkennung finden,“ sagt Baumann. 

Touristische Nutzung von Kiesgruben in Moormerland nicht ausgeschlossen 

In den Badeseen „Blaue Lagune“ in Veenhusen und „Her-
mann-Martens-See“ in Neermoor darf bereits seit vielen 
Jahren geschwommen werden. Weitere Seen in der Ge-
meinde Moormerland könnten folgen, wenn die Naturschutz-
auflagen aufgehoben werden. Einen entsprechenden Antrag 
hat CDU-Kreistagsmitglied Dieter Baumann für die jüngste 
Sitzung des Ausschusses für Kreisentwicklung, Umwelt, 
Natur, Verkehr und Klima gestellt. „In Veenhusen und Neer-
moor befinden sich viele Kiesgruben und andere Seen, die 
schon als Seenlandschaft zu bezeichnen sind. Eine Auf-
hebung des „Naturschutzstatus“ ermöglicht der Gemeinde 
Moormerland eine touristische Entwicklung dieser Bereiche 
mit zum Beispiel einem Hundestrand, Wohnmobilstellplät-
zen und weiteren Badestellen“, erklärt Baumann. Anlässlich 
eines Besuchs der Bundestagsabgeordneten Gitta Conne-
mann und des Moormerländer CDU-Fraktionsvorsitzenden 
Dieter Baumann bei Bürgermeister Schulz waren bereits 
verschiedene Nutzungsmöglichkeiten thematisiert worden.  
Als Ergebnis aus dem KUN-Ausschuss nimmt Baumann mit, 
dass es grundsätzlich geht, allerdings nicht von heute auf 
morgen. Denn sobald die Naturschutzauflagen einer Fläche 
gestrichen werden, müssen die Eigentümer Ausgleichsflä-
chen schaffen. „Jetzt ist die Gemeinde am Zug. Wir bitten 

die Verwaltung, Kontakt zu den Eigentümern aufzunehmen 
und nach Kompensationsflächen zu suchen“, so Baumann. 

Der Badesee in Veenhusen ist bereits seit vielen Jahren ein be-
liebtes Ausflugsziel. 



Sand Schröder     Telefon: 04954 / 2354 47

Omas 
Tipps

Ratschläge für ein besseres Leben
Mach das Beste aus Stromausfällen. Es ist eine gute Ge-
legenheit, sich den Nachthimmel anzusehen.

Versuch dein Geld mehr für und weniger für Dinge auszu-
geben. Später im Leben wirst du dafür dankbar sein.

Wenn du ein geliebtes Haustier einschläfern lassen musst, 
dann such dir einen Tierarzt, der Hausbesuche macht. Du 
wirst dich besser fühlen, wenn du weißt, dass dein Tier 
seine letzte Stunde nicht an einem von ihm gehassten Ort 
zubringen musste. 

Um festzustellen, ob du träumst oder nicht, blick zweimal 
auf die Uhr. Wenn die Uhr dir einen extremen zeitlichen 
Abstand anzeigt, dann befindest du dich eindeutig im 
Traum.

Borg einem Freund nie mehr, als du auch verschenken 
könntest.

Gutes stößt jenen zu, die warten können. Noch Besseres 
passiert aber jenen, die ihren Hintern hochbekommen und 
alles unternehmen, um es geschehen zu machen.

Wenn du eine romantische Karte brauchst, dann kauf 
zwei. Schreib den vorgefertigten Text aus der zweiten in 
die erste Karte und tu so, als sei er von dir. Verwende die-
ses Mittel sparsam und mit Vorsicht.

Bevor du eine Autobahnfahrt auf dem Motorrad unter-
nimmst, überprüf immer, ob vielleicht eine Spinne in dei-
nem Helm sitzt.

«Putzekatze» schnell, wiederholt und in unterschiedli-
chem Tempo zu wiederholen, ist das Geheimnis des Beat-
boxing.

G
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Na so was - Rätsel

Die Lösungswörter von Februar bis Juni ergeben einen Spruch. Sollten Sie den Spruch herausgefunden haben, 

senden Sie diesen bis zum 15.06.2023 per Karte oder Brief an die „Na so was“-Redaktion, Edzardstraße 19, 26802 

Moormerland oder per Mail an hans-juergen.aden@gmx.de. Es warten Gewinne im Gesamtwert von fast 1.000 

€ auf Sie! Unter allen richtigen Einsendungen werden 15 Gewinnerinnen und Gewinner ausgelost! In der Juni-

Ausgabe erfahren Sie, was Sie gewinnen können und in der Juli-Ausgabe, wer was gewonnen hat. 

Viel Glück wünscht Ihre „Na so was“ – Redaktion

Agrarservice Kommunale Dienstleistungen

Erdarbeiten Straßen- und Tiefbau Abbruch

Entsorgung Transporte Werkstatt

Tel.: 0 49 46 / 899 60 - 0
Fax: 0 49 46 / 767
info@firmadebuhr.de

Heinz de Buhr
Firreler Str. 115
26835 Firrel

www.debuhrfirrel.de ERDARBEITEN UND LOHNBETRIEB E.K. • STRASSEN- UND TIEFBAU GMBH
LAND- UND BAUMASCHINENSERVICE GMBH

IHR PARTNER 
IN FOLGENDEN 
FACHBEREICHEN:

BITTE KEINE 

ZWISCHENERGEBNISSE 

SENDEN!
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Erfüllen Sie sich einen Traum...

Johann Bohlen GmbH | Molkereistraße 1 | 26802 Moormerland | 04945-330 | info@bohlen-bau.de | www.bohlen-bau.de

... weil man nur einmal baut.

1 aus 77

Das neue Spiel für Jung und Alt

Beim Spiel 1 aus 77 können sie jederzeit mitmachen, und sie haben jeden Monat die Chance 
auf einen tollen Gewinn. 

Was Sie dafür tun müssen?
Schicken Sie uns Ihre Zahl von 1 bis 77 per Karte oder Brief an die „Na so was“- Redaktion, 
Edzardstraße 19, 26802 Moormerland oder per Mail an hans-juergen.aden@gmx.de. Die 
Einsendemöglichkeit ist dabei auf eine Zahl pro Person begrenzt. Die von Ihnen eingesen-
dete Glückszahl gilt bis einschließlich Dezember 2023. Sie haben damit jeden Monat eine 
Gewinnchance, ohne erneut eine Zahl schicken zu müssen. 

Aber wie wird nun der Sieger jeden Monat ausgewählt?
Die Siegerzahl wird jeden Monat per Zufallsgenerator ermittelt. Bei mehreren Gewinnern 
entscheidet das Los.

Und was gibt es im März zu gewinnen?
Der Preis des Monats März 2023 ist ein universal Gemüseschneider.

P.S.: Sie können jederzeit bei diesem kostenlosen Gewinnspiel mitmachen. Eine Teilnahme 
ist ab 18 Jahren möglich. Mit der Teilnahme an diesem Gewinnspiel erklären Sie sich auch 
damit einverstanden, dass im Falle eines Gewinns Ihr Name und ein Foto in der „Na so was“ 
– Ausgabe veröffentlich wird.

Die „Na so was“ – Redaktion wünscht viel Glück!

Die Glückszahl des Monats lautete 11.

11
Den Gutschein „Alte Scheune“

hat Gretchen Goemann 
aus Tergast gewonnen.
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Rätsel-Lösungen der Februar-Ausgabe
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Also aufgepasst: Wir suchen ab sofort

ELEKTROMEISTER (m/w/d)

Dein Profil
P	freundlich und aufgeschlossen

P	motiviert und teamfähig

P	berufserfahren und gut organisiert

P	belastbar und auf der Suche nach  
 neuen Herausforderungen

P	Führerschein Klasse B

Deine Aufgaben
P	Aufbau einer Elektroabteilung 
 für den regenerativen Bereich, speziell 
 für Wärmepumpen und PV-Anlagen

Das erwartet dich:
P	ein moderner und sicherer Arbeitsplatz

P	leistungsgerechte Vergütung

P	4-Tage-Woche

P	Firmenwagen und Jobrad

P	Sonderzahlungen

P	Betriebliche Altersversorgung

P	abwechslungsreicher Aufgabenbereich

P	Freiraum: selbständiges,  
 eigenverantwortliches Arbeiten

Borgwardring 7  .  26802 Moormerland  .  T. 04954-1569 info@goertemaker-gmbh.de  .  www.goertemaker-gmbh.de
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Das Beste, was Sie Ihren 
Lieben hinterlassen können: 
alles geregelt zu haben.

Die moderne ERGO Sterbevorsorge: finanzielle  
Absicherung mit ausgezeichneten Serviceleistungen.

Jetzt 

individuell 

beraten lassen!

Jens-Rainer Bohlsen

Tel 0491 4542886
jens-rainer.bohlsen@ergo.de

ERGO Generalvertretung

Arend-Smid-Str. 4
26789 Leer (Ostfriesland)

www.jens-rainer-bohlsen.ergo.de



Spielplan Damen-Oberliga
Alle Heimspiele im Stadion an der Süderfenne in Timmel

Datum Uhrzeit Spiel

So., 05.03.2023 13:00 BW Hollage - SV TiMoNo

So., 12.03.2023 13:00 ATSV Scharmbeckstotel - SV TiMoNo

So., 19.03.2023 13:00 SV TiMoNo - FC Geestland

So., 23.04.2023 12:30 SpVg Aurich - SV TiMoNo

So., 30.04.2023 13:00 SV TiMoNo - SV Union Meppen

So., 07.05.2023 13:00 SV Eintracht Lüneburg - SV TiMoNo

So., 14.05.2023 13:00 SV TiMoNo - SV Harderberg

So., 21.05.2023 13:00 SV TiMoNo - SV Ahlerstedt/Ottendorf

Also aufgepasst: Wir suchen ab sofort

ELEKTROMEISTER (m/w/d)

Dein Profil
P	freundlich und aufgeschlossen

P	motiviert und teamfähig

P	berufserfahren und gut organisiert

P	belastbar und auf der Suche nach  
 neuen Herausforderungen

P	Führerschein Klasse B

Deine Aufgaben
P	Aufbau einer Elektroabteilung 
 für den regenerativen Bereich, speziell 
 für Wärmepumpen und PV-Anlagen

Das erwartet dich:
P	ein moderner und sicherer Arbeitsplatz

P	leistungsgerechte Vergütung

P	4-Tage-Woche

P	Firmenwagen und Jobrad

P	Sonderzahlungen

P	Betriebliche Altersversorgung

P	abwechslungsreicher Aufgabenbereich

P	Freiraum: selbständiges,  
 eigenverantwortliches Arbeiten

Borgwardring 7  .  26802 Moormerland  .  T. 04954-1569 info@goertemaker-gmbh.de  .  www.goertemaker-gmbh.de
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Tel: 04954 - 95 96 0 
www.feldhuis.de
info@feldhuis.de

     
Schnell und einfach!
Ich habe mein Haus verkauft!
Dank Feldhuis Immobilien.

„

„

SCAN MICH!

Bewerten Sie uns  
auf Google!

Was Sie auch suchen oder verkaufen möchten -  
wir helfen Ihnen dabei! 

Ihr Küchentraum wird wahr!
KÜCHENPLANUNG FÜR JEDEN GESCHMACK, JEDE GENERATION UND JEDES BUDGET

Öffnungszeiten: Mo-Fr:  918 Uhr,  Sa: 914 Uhr

JETZT UNSER KÜCHENSTUDIO IN FIRREL BESUCHEN!

Nordender Straße 2, 26835 Firrel     Tel .   04946 / 91900     www.kaiser-f irrel .de

Kostenloses Aufmaß
und Beratung auch

vor Ort!


